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AurichMontag , 10 . Mai 1943

Der Feind steht jetzt vor dem großen Graben
,,Für den Gegner beginnt nunmehr der schwierigste und gefährlichste Abschnitt des Krieges "

Der Zeitgewinn in Afrika
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 10 . Mai .

otz. Mit Stolz und Ergriffenheit zugleich
erfahren wir aus dem Wehrmachtbericht , wie
unsere Truppen in Tunesien bis zur legten
Patrone heldenhaften Widerstand leisten . Im =

mer noch ist dieser Abschnitt des
Krieges nicht zu Ende ; denn nach der
Räumung von Tunis wird in neuen Stellun¬
gen gefämpft , und der Wehrmachtbericht gibt
auch Kunde vom erfolgreichen Widerstand und
von neuen schweren Feindverlusten am Süd¬
abschnitt der Front , der vom Gegner noch nicht
wenn er sich auch gegen unsere Truppen mit
durchbrochen oder gar aufgerollt werden konnte ,

der Wucht einer Lawine ergossen hat .

Die Freudenkundgebungen in England und
in den Vereinigten Staaten haben einen
merkwürdig gedämpften Ton , und
man weiß schon warum ; denn nach allen gro =
ßen Vorankündigungen im Hinblick auf die
Pläne dieses Jahres steht man nun am Mit¬
telmeer vor dem großen Graben und damit vor
einer Aufgabe , deren Unlösbarkeit sich erst jetzt
der englisch -amerikanischen Oeffentlichkeit auf¬
brängt . Es ist schon so, wie das Regime
Fascista " sagt , daß der Krieg heute für den
Gegner in seinen schwierigsten und gefährlich :
sten Abschnitt tritt . Die Lage hat sich
vollkommen gewandelt , so erklärt
das Blatt ; denn nun haben wir das Hinter¬
land , und der Gegner muß über das Meer , um
zu siegen . Und dann wird er es jetzt nicht nur
mit einigen wenigen Divisionen zu tun haben ,
die nur unter den größten Opfern versorgt
werden konnten , sondern mit dem ganzen ita¬
lienischen Volke , das den Boden seines Vater¬
landes mit Entschlossenheit und Zähigkeit ver¬
teidigen wird ." Auch diese Erkenntnis muß
sich heute den Gegnern aufdrängen , daß es ein
vollkommener Trugschluß war , als
man glaubte , daß unsere italienischen Bundes :
genossen weich werden könnten , wenn sie vor =

übergehend aus ihrem afrikanischen Imperium
verdrängt würden und wenn ihnen der Krieg
räumlich näherrücke . Das Gegenteil ist ein
getreten . Ausgerechnet jetzt begeht Italien die
Wiederkehr des Tages , an dem sein Imperium
ausgerufen wurde .

Uebereinstimmend bringt die italienische
Presse zum Ausdruck , daß das italienische Volk
unerschütterlich an die Worte des Duce glaubt ,

die dieser vor einigen Tagen ausrief : „Wir
werden nach Afrika zurückkehren " .

era“, „trotz der schweren Stunde im wechsel¬
„ Stalien gedenkt " , so sagt der „, Corriera della

vollen Kriegsgeschehen , nur an eins , nur an

sein Morgen . Das „Regima Fascista" beschei¬
nigt den Feinden ihre Torheit , als sie auch nur
einen Augenblick geglaubt hätten , daß die Ita
liener das Vertrauen in die kommenden mili¬

Romfärischen Ereignisse verlieren könnten .

werde an der Seite der Streitkräfte der Dreier¬
paktmächte bis zu den äußersten Folgerungen
marschieren .

So wird das Ende dieses Kampfabschnittes
in Afrika für die Gegner weder politisch
noch militärisch zu einem Erfolg . Sie
gingen von der Hoffnung aus , die Achsenstreit
fräfte in Afrika in wenigen Wochen verjagenzu können. Nun , da sich gezeigt hat , daß dieses
Unternehmen troh einer ungeheuren zahlen¬

mäßigen Ueberlegenheit in einem halbenJahre Die Ostfriesische Landschaft
noch nicht völlig zu Ende geführt werden konnte ,

jedes größere Unternehmen gegen Europa :erst
muß sich von selbst die Folgerung ergeben , daß

recht von vornherein zum Scheitern verurteilt
ist, nachdem der in Afrifa erkämpfte 3 eit ge =
winn die Voraussetzung dafür wurde , daß der
Atlantikwall und die Befestigungen an der
europäischen Mittelmeertüste unüberwindbar
gemacht werden konnten . Das heißt : Wir
haben weiterhin in Europa das Gesez des
strategischen Handelns in unserer
Hand , unsere militärische Führung kann ent¬
scheiden, wie sie die Kräfte hintereinander

und zuzusammenfassen vernichtenden
Schlägen einsehen will . Aus

gesicherten
dieser

Freiheit des Handelns her :

aus werden wir auch den Zeitpunkt der Difen:
sive wieder herbeiführen können, die die Rück¬
tehr nach Afrika bedeuten wird .

Stadt Tunis nur noch ein Trümmerhaufen

Neue feindliche Vorstöße scheitern

() Berlin , 10. Mai .

In Tunesien setzten die deutschen und
italienischen Truppen am Sonnabend den er¬
bitterten Abwehrkampf gegen den mit unver¬
minderter Heftigkeit angreifenden Feind fort .
Südlich des Aschkel-Seesund am Medjerda -Fluß
halten mehrere Kampfgruppen immer noch ihre
Stellungen . Unter Ausnutung jedes fleinen
Geländevorteils verteidigen sie sich mit un
unterbrochenem Mut er :
drückende Uebermacht des Gegners . Als weit
vorgeschobene Wellenbrecher ziehen sie die An¬
griffe auf sich, zersplittern damit die feindlichen
Stoßkräfte und decken durch ihren heldenmüti¬
gen Kampf die Maßnahmen der hinter ihnen im
Raume südöstlich Bizerta kämpfenden Verbände .

Weiter südlich sind die bisher in der Stadt
Tunis Widerstand leistenden Einheiten nach Süd¬
often ausgewichen und haben die Verbindung
mit dem rechten Flügel der Südgruppe aufge¬
nommen. Durch die schweren, für den Feind
verlust reichen Straßenkämpfe ist die
Stadt zum Trümmerhausen geworden . Die
Briten stießen unseren Nachhuten auf der von
Tunis nach Hammemet-Lif führenden Straße
mit etwa sechzig Panzern und starken Infanterie¬
fräften nach . An den neu bezogenen Stellungen
zerschellte jedoch der Ansturm . 24 feindliche
Panzerkampfwagen wurden dabei abgeschossen .

am heldenmütigen Widerstand

Die in einem großen Bogen nach Westen vor¬Die in einem großen Bogen nach Westen vor¬
springende neue Hauptkampflinie , die sich auf die
Gebirgszüge südöstlich Tunis stützt , wurde eben
falls von den fortgesetzten Bombenangrif¬
westen und Süden in wechselnder Stärke ange¬
griffen . Alle diese Vorstöße scheiterten je¬
doch unter hohen Verlusten für den Feind : ins¬

aus Senegal -Negern be¬
stehende Truppenteile schwer zusammengeschossen .
besondere wurden

Um die Organisation des weiteren Wider¬
standes zu stören , erschienen mehrfach starke
britisch -amerikanische Fliegerverbände über den
tunesischen Gewässern und der Halbinsel Bon
östlich Tunis . Deutsche und italienische Jäger
warfen sich immer wieder den feindlichen Ge¬
schwadern entgegen und drängten sie aus den
Zielräumen heraus . In erbitterten Luft¬
fämpfen mit dem zahlenmäßig weit über¬
legenen Gegner schossen sie 22 feindliche Flug
zeuge ab. Unsere Flatbatterien ließen sich
ebenfalls von den fortgesetzten Bombenangrif¬
fen nicht beirren und brachten nach bisher vor¬
liegenden Meldungen weitere fünf britische
Maschinen zum Absturz. Besonders erfolgreich
war bei den Abwehrkämpfen eine Einheit der
Luftwaffenflat , die im Kampfe gegen Erd¬die im Kampfe gegen Erd¬
und Luftziele allein drei feindliche Panzer und
drei Flugzeuge vernichtete .

Viktor Lutzes letzte Fahrt durch den Nordseegau
Obergruppenführer Böhmcker mit dem Führerstab und den Führern der Brigaden und Standarten angetreten

otz . Osnabrüd , 10 . Mai .

In den Nachmittagstunden des Sonnabend
passierte das motorisierte Trauergeleit , das die

Leiche des Stabschefs der SA ., Viktor Luze ,
von Berlin nach seinem Erbhof Bevergern in .
Westfalen überführte , den Gau Weser -Ems . Auf
der ganzen Strecke , beginnend in Dahlinghausen

bis hinter Osnabrück , stellte die SA . im Verein

mit den Gliederungen der Partei und der Be¬
völkerung an der Straße Spalier .

Wir sind hinausgefahren , um dem toten
Stabschef das letzte Geleit zu geben . Schönes ,

reiches Land breitet sich rechts und links der

Straße aus : saftige Wiesen , auf denen schmuckes
Vieh weidet , Wälder , über denen Raubvögel

ihre Kreise ziehen , und als wir in die Nähe der
Gaugrenze gelangen , grüßt , vom Horizont her
langjam emporwachsend , der Höhenzug des Wie¬
hengebirges zu uns herüber .

Wir halten in Dahlinghausen , der Grenze
des Gaues Weser -Ems , wo das Trauergeleit ,
das von Lübbecke kommen soll , erwartet wird .

Die freundlichen Wellen der Aecker heben sich

rechts gegen das Wiehengebirge , das seine Ne¬
belfahnen tief über die junggrünen Wälder
herabzieht , als wollte er sich an der Feier betei¬

ligen . In Rabber steht der erste SA . - Sturm
in drei Gliedern angetreten . Seine Mitglieder
sehen sich zusammen aus den Stürmen 21 ( Lin¬
torf ) , 22 ( Bad Essen ) , 33 ( Melle ) und dem Rei¬
tersturm 10/64 . Sie dürfen als erste Männer
der SA . auf dem Gaugebiet ihrem toten Stabs¬

chef die letzte Ehre erweisen . Ihr Blid ist ernst .
Die Haltung gesammelt . Still und stumm stehen
sie bei der Fahne .

Dann tommt , in der Straßenfurve sichtbar

an . Der Regen läßt nach, und nur der Wind zerrt |
noch an der Kommandostandarte , die über dem
mit der Fahne bedeckten Sarge des Verbliche
nen flattert . Mit gedämpfter Stimme macht
der Sturmführer seine Meldung .

Sekunden nur dauert der Salt . Dann sprin¬
gen die Motoren von neuem an , und die Fahrt

geht weiter . In Wittlage sind die Straßen
gesäumt von Landjahrmädeln aus dem Lager
Leuchtenburg , die in ihren dunkelblauen Jäck
chen und hellblauen Röckchen den ganzen Ort
schmücken . Die Straße verläuft jetzt zwischen
dem Höhenrücken des Wiehengebirges und dem

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Abschied des Stabschefs von der Reichshauptstadt

werdend , das Trauergefolge mit dem Sarge her - Im Bilde links an zweiter Stelle außen unser Gauleiter Paul Wegener Aufn . : Evers .

nach ihrer Erneuerung
Nachdem vor einem Jahre Landrat Dr .

Hermann Conring und Hauptschriftleiter
Menso Folkerts vom Gauleiter beauf¬
tragt worden sind , die Neuordnung der Oft
friesischen Landschaft einzuleiten , gibt der ers
stere in seiner Eigenschaft als Vorsteher nuns
mehr folgenden Ueberblick über den jezigen
Aufbau :

otz . Seit Jahrhunderten tritt die Ostfriesis
sche Landschaft , die Trägerin der mehr als 700
fährigen Upstatsboom -Ueberlieferung , am 10.
Mai zusammen . Das geschieht auch in diesem
Jahre . In diesen langen Zeiträumen hat
natürlich die Verfassung der Landschaft immer
wieder Veränderungen erfahren . Im Vorjahre
hat sie nach einer beinahe hundertjährigen
fast gleichbleibenden Periode auf einmütis
gen Beschluß ihrer Vertretung wiederum einige
Verfassungsbestimmungen geändert . Geblieben
ist ihre Aufgabe : der ostfriesischen Heimat zu
dienen . Einst geschah das auf dem Gebiete der
Gesetzgebung und der Landesverwaltung . Ges

genwärtig und zukünftig liegt ihre Aufgabe
auf dem weiten Felde heimatgebundener fries
fischer Voltstumsarbeit , in die auch , unsere
Nachbarn in Nord - und Westfriesland und die
Friesen in aller Welt einbezogen sind .

Allen Ostfriesen , die an der Erfüllung dieser
Aufgabe teilnehmen wollen , sind die Tore das
zu weit geöffnet. Jeder kann Vorschläge für
die Berufung der Landschaftsräte (7) und der
Mitglieder der Landschaft -Versammlung (49 )
beim Vorsteher der Landschaft einreichen. Jeder
Ostfriese kann aber auch dazu berufen werden .
Bevorzugt werden natürlich diejenigen , die ihr
tätiges Interesse für die Heimatliche Arbeit be
wiesen haben . Somit zeigt die Landschaft -Ver
sammlung am 10. Mai dieses Jahres ein neues
Gesicht. Erstmalig nehmen an ihr auch solche
Ostfriesen teil , die nicht mehr in der Heimat
wohnen , ihr aber durch heimatliche Arbeit in
Treue verbunden geblieben sind. Erstmalig
hat auch das friesische Jeverland Vertreter in
der Landschaft. Neben Abgesandten aus den
ostfriesischen Künstlerkreisen haben Vertreter
der Wissenschaft ihren Plaz gefunden . Hier
treffen die Vorsitzenden der ostfriesischen Landss
mannschaften aus Berlin , Hannover , Hamburg
und Bremen mit den Heimatvereins - und Mus
seumsleitern unserer Städte und Inseln zusam

men . Führende Männer der Partei und der
ostfriesischen Städte und Dörfer , Bauern , Lands
arbeiter , Fischer , Kaufleute , Handwerker , Lehe
rer und Beamte sind Mitglieder der Landschafts
Versammlung .

Die Neubestimmung der landschaftlichen
Aufgaben spiegelt sich wider in den sieben
Hauptarbeitsgruppen , die unter der Leitung je
eines Landschaftsrates gebildet sind. In allen
diesen Hauptarbeitsgruppen kann jeder inters
essierte Ostfriese mitarbeiten . Er braucht sich
dieserhalb nur bei der Ostfriesischen Landschaft
anzumelden . Zu den Tagungen der Haupt¬
arbeitsgruppen werden im übrigen die bisher
bekannten Persönlichkeiten , die auf diesem Ges
biet haupt - oder nebenberuflich tätig sind ,
eigens eingeladen werden . So wie die Ars
beit der erneuerten Landschaft Don
allen Ostfriesen getragen wird , so gilt
sie wiederum auch allen Landsleuten .

In ihrer ganzen Breite sollen die Osts
friesen teilhaben an dem , was in der Land¬
schaft mit ihren erheblichen jährlichen Mitteln
erarbeitet wird . Ihrer aller Freude soll die
natürliche , geschichtliche und kulturelle Eigens
art und Schönheit unserer Heimat werden im
Rahmen unseres Gaues Weser - Ems und unse
res größeren Vaterlandes . Unsere friesische
Volkstumsarbeit soll ihnen allen zugute kom =
men . Aus diesem Grunde wird es der erneuer¬
ten Landschaft ein selbstverständliches Bedürfnis
sein , zu allen fulturellen Vereinigungen und
Organisationen in Ostfriesland und im Gau
Weser -Ems in ein enges fameradschaftliches
Arbeitsverhältnis zu treten .

Natürlich sind der Entfaltung unserer Arbeit
durch den totalen Krieg zur Zeit enge Grenzen
gezogen . Aber die Grundlagen für die fünf¬
tige Arbeit sind sicher gelegt . Es bedarf in
diesem Zusammenhang wohl faum des Sin .
weises , daß den heimkehrenden Frontsoldaten
jede Möglichkeit des Einrüdens in die Organis
sation der Ostfriesischen Landschaft eingeräumt
wird . Auch ist es eine Ehrenpflicht , den Rit¬
terkreuzträgern der Heimat regelmäßig die Ges
legenheit zur Teilnahme an den Landschaft .
Versammlungen zu geben . DenDen Partei¬
und Staatsdienststellen , vor allem den
Gauleitern Carl Röver und Paul
Wegener , ist Ostfriesland dankbar , daß unsere
Landschaft , neugestaltet in organisatorischer



Hinsicht und umgestellt auf ihre eigentlichen
Aufgaben , zu weiterem Dienſt an der Seimat Heldenhafter Widerstand trotz vielfacher Uebermacht
berufen worden ist . Wir Ostfriesen werden ,
uns dieses Vertrauens in unsere ehrwürdige
Landschaft würdig erweisen .

Viktor Lutzes letzte Fahrt
( Fortsetzung von Seite 1 )

Mittellandkanal. Der Trauerzug schlägt einSchärferes Tempo an .

In Wehrendorf stehen die Stürme 24,
25 und 23 aus Bohmte, Hunteburg und Oster¬fappeln . In Ledermühle am Gasthof zu denfünf Linden , wo der Stabschef oftmals Einkehr
hielt , halten die restlichen Stürme der Stan¬
darte 216 aus den Kreisen Melle und Wittlage
Wacht. Jetzt habt sich die Straße auf die Höhendes Wiehengebirges , und wir nähern uns Ds =
nabrüd . Dichter werden die Siedlungen , en¬
ger stehen die Häuser , immer häufiger zeigen die
auf Halbmast hängenden Fahnen die Trauer
der ganzen Bevölkerung an . Auf der Stadt¬
grenze beginnt das Spalier der Hitler -Jugend .
NSAK . , SHD . wechseln sich ab , und hinter der
militärisch strengen Ordnung , die die Gliederun¬
gen der Partei stellen, steht die Bevölkerung der
Stadt . Osnabrück zeigt seine Trauer . Vom
Schinkelberg geht es abwärts durch die Bremer
Straße , die Bohmter Straße zur Wittekind¬
straße und von da zum Adolf -Hitler - Blak , wo
vor dem Landgerichtsgebäude SA . - Obergrup
penführer Böhm der mit dem Führerstab und
den Führern der Brigaden und Standarten zur
Meldung angetreten ist . Als das motorisierte
Trauergeleit auf den Platz einschwenkt, schalltTrauergeleit auf den Plaz einschwenkt, schalltdie Stimme des Obergruppenführers in die
stumm mit erhobenem Arm grüßende Runde :
Stabschef , ich melde : Gruppen -Stab , die In¬

spekteure und K. - Führer der SA . -Standarten
der Gruppe Nordsee und der SA . -Standort Os¬
nabrüd angetreten . Deinem Befehl gehorsam,
werden wir weitermarschieren als die Idealisten
des Führers . Du aber lebst in uns !"

Einen furzen Augenblick verweilt der Zug,
dann sett er sich mit donnernden Motoren in
Bewegung , der Gaugrenze zu , von wo es nach
Bevergern geht , dem Erbhof des Stabschefs ,
auf dem er zur letzten Ruhe bestattet werden
joll .

Der Stabschef in der Heimat beigesetzt
(0) Bevergern , 10 . Mai .

Das Ileine Landstädtchen Bevergern im
Kreise Tecklenburg , das einst im Mittelalter
eine stolze triegerische Vergangenheit hatte ,
stand am Sonntagvormittag ganz im Zeichen
des Begräbnisses Vittor Luzes .

In den Vormittagsstunden des Sonntags
waren die Männer der SA . , die Politischen Lei¬
ter , die Parteiformationen , Verbände und

Vereine auf dem Saltenhofe , der Wohnstätte
des Stabschefs , am Rande des Städtchens an¬
getreten. Vom Wohnhause aus , wo seine Leicheund die seiner Tochter aufgebahrt gewesen wa
ren , trugen SA .-Männer die blumengeschmück¬
ten Särge durch den in frischem Grün stehenden

Deutsch - italienische Truppen in neuen Stellungen südöstlich von Tunis
() & ührerhauptquartier , 9 . Mai .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt : Am Kuban Brüden =

Abwehrkampf brachten unsere Truppen den
topf jezte der Feind seine Angriffe fort . Im

schossen zahlreiche Banzer ab. Bei örtlichen
Sowjets erneut hohe blutige Verluste bei und

Kämpfen nördlich Lissitschanst und füblich
Orel wurde der Feind im Gegenangriff troß
hartnädigen Widerstandes zurückgeworfen. Die
Luftwaffe unterstützte mit starken Kräften die
feyte bei Tag und Nacht die Bekämpfung des
Kämpfe des Heeres im Kuban Gebiet und

feindlichen Eisenbahnverkehrs fort . Am geftris
gen Tage wurden bei sechs eigenen Verlusten 72
sowjetische Flugzeuge vernichtet . Im Schwar :
zen Meer versentten leichte deutsche Streit
träfte aus einem gesicherten Geleitzug vier klei¬
nere Fahrzeuge mit zusammen 1800 BRE . Die
eigenen Einheiten erlitte .. trop heftiger Abwehr
feindlicher Küstenbatterien keine Verluste oderBeschädigungen .

0 Führerhauptquartier , 8. Mai .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Gonnabend bekannt :

die weiteren Abschnitte des Kuban - Brüt
Der Feind dehnte feine Angriffe gestern auf

und durch erfolgreiche Gegenangriffewurden die
fentopfes aus . In heftigen Nahtämpfen

Sowjets zurüdgeschlagen, dabei Gefangene ein
gebracht und dreißig Banzer zerstört. Am mitt
leren Donez , südlich Orel und westlich We¬
litije -Lufi fanden gestern lebhafte örtliche, für

artillerie der Luftwaffe vernichteten 99 Sowjet¬
flugzeuge bei vier eigenen Verlusten .

In Tunesien jezte der Feind mit er :
brückender Uebermacht seinen Großangriff fort .
Deutsche und italienische Truppen leisteten mit
ungebrochenem Kampfgeist erbitterten Wider¬
stand , wiesen Eintreisungsversuche starter In¬
fanteries und Panzerkräfte ab und fügten dem
Feinde hohe blutige und Materialverluste zu.Auch die eigenen Verluste sind empfindlich .
Nach schweren Kämpfen drang der Feind in die
Städte Bizerta und Tunis ein . Bizerta

wurde nach Zerstörung der militärischen Anla¬
gen aufgegeben , in Tunis sind Straßentämpfe
im Gange . Feindliche Vorstöße gegen den süd¬

Kampfgruppen ihre Stellungen in vorbildlicher abgewiesen. Schwere deutsche Kampfflugzeuge
Im Raum füblich Bizerta halten mehrere lichen Abschnitt der tunesischen Front wurden

lichterfüllung bis zur letzten Patrone . Nach erzielten im Mittelmeer bei einem nächtschweren Straßenfämpfen gingen unfere in Tulichen Angriff Bombentreffer auf einen feind
" is kämpfenden Truppen befehlsgemäß auf lichen Zerstörer .
Stellungen füdöstlich der Stadt zurüd .

In Tunesien leisteten auch gestern die
deutsch -italienischen Truppen dem von allen
Seiten mit weit überlegenen Kräften angrei¬
fenden Feind heldenhaften Widerstand .

Starte feindliche Angriffe gegen die neuen
Stellungen und den Südabschnitt der tu
nesischen Front scheiterten am entschlosses
nen Widerstand der deutschen und italienischen
Verteidiger . Zahlreiche Panzer wurden abge¬
schossen und dem Feinde empfindliche Verluste
zugefügt .

Bei der Sicherung des tunesischen Küsten¬
gebietes schossen deutsche und italienische Jäger
und Flakartillerie 27 feindliche Flugzeuge ab .
Drei eigene Jagdflugzeuge gingen verloren .

Deutsche Kampfflugzeuge warfen in den
Morgenstunden des 8. Mai Bomben schweren
Kalibers auf Ziele in Südost england .

Ein Verband schneller deutscher Kampfflug
zeuge führte einen überraschenden Tagestief :
angriff gegen Great Yarmouth an der
englischen Ostküste und verursachte durch Bom¬
bentreffer Zerstörungen und Brände .
vergangenen Nacht bombardierten deutsche

Kampfflugzeuge friegswichtige Ziele an
englichen Süd - und Westküste .

In der

der

ist die am 5. Mai 1943 gemeldete Geleitzug
Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben ,

schlacht abgeschlossen . In hartnäckiger Berfol¬
gung des versprengten Geleitzuges haben unsere
Unterseeboote bei schlechtem Wetter und Nebel
unter schweren Kämpfen wei' ere dreizehn Schiffe
mit 74 000 BRT . und eine Korvette verjentt .
Zwei weitere Schiffe wurden torpediert .

Achsentruppen geeint durch feste Entschlossenheit

Dom

Dem Fein . de jedem Geländegewinn streitig gemacht - Neunzehn Flugzeuge abgeschossen

() Rom , 9. Mai . von Tunis und Bizerta zu überwältigen .

Der italienische Wehrmachtbericht
Die Hafenanlagen und militärisch wichtigen An¬

Sonntag hat folgenden Wortlaut : Erbitterte lagen der beiden Städte wurden im geeigneten
Kämpfe sind im Nordabschnitt der Tune - Augenblick zerstört . Oestlich von Bizerta
fienfront noch immer im Gange. Mit unbeug- hnitt . setzten die italienischen und deutschen

und im mittleren , und südlichen Ab¬

jamer Entschlossenheit machen die Abteilungen
der Achsenmächte dem Feinde jeden Gelände Einheiten ihren Kampf tapfer fort .
gewinn streitig . An der Südfront wurden

Zwei der Tapfersten gefallen
0 Berlin , 8 . Mat .

Oberleutnant d. R. Friz Jacoby ist als
Kompaniechef in einem Panzer -Regiment aus
den deutschen Donau -Gauen in den Kämpfen an
der Ostfront gefallen .

Das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes war

der Abwehrkämpfe nordwestlich Orel verliehen
ihm für seine hervorragende Tapferkeit während

griffe weit überlegener feindlicher Kräfte abs
worden . Er hatte hier in schweren Kämpfen An¬

gewehrt und an der Spize weniger PanzersGrenadiere die angreifenden Sowjets in fühnemFlantenvorstoß vernichtet. Oberleutnant d. R.
Jacoby wurde am 9. April 1920 als Sohn des

1938 trat er nach Ablegungder Reifeprüfung an
dem Realgymnasium Rainer in Mauer bei
Wien als Freiwilliger in das Kavalleries
Schützen-Regiment 11 ein . 1940 wurde er zum
Leutnant d . R. und 1942 zum Oberleutnant d . R.
befördert .

Major Walter Bradel , Kommodore eines
Kampfgeschwaders, den der Führer wegen seiner
hervorragenden Leistungen als Kampfflieger
durch Verleihung des Ritterkreuzes des Eisernen
Kreuzes auszeichnete , starb den Fliegertod .

Major Walter Bradel war als Sohn eines
Majors am 31. Juli 1911 in Breslau - Car .
lo wit geboren . Er begann seine militärische
Laufbahn im Reiter -Regiment 9 und trat als

triegerische Bewährung bestand er in den Reihen
Oberfähnrich zur Luftwaffe über . Seine erste

der Legion Condor in den Kämpfen in Spanien,
wo er sich außer dem spanischen Kriegskreuz und
freuz mit Schwertern erwarb . Als Staffelkapi
der Feldzugsmedaille das Goldene Spaniens

tän , Gruppenkommandeur und zuletzt als Ges
schwaderkommodore zeichnete er sich in diesem
Kriege immer wieder aus . Er war bei der Be¬
segung Norwegens dabei , beim Einsatz gegen
England , wo er unter anderem sechs Flugzeuge
abschoß , bei den Feldzügen gegen Serbien , Gries
chenland und Kreta , wo ihm die Versenkung

brachte auch im Ostfeldzug hervorragende Waf¬
eines englischen Zerstörers gelang , und voll¬

fentaten . Hier half er in der Panzerschlacht um
Grodno an der Spike seiner Staffel einen ge¬
fährlichen sowjetischen Angriff , bei dem der
Feind annähernd fünfhundert Panzer eingesetzt
hatte , zum Scheitern zu bringen . Im September
1941 verlieh der Führer dem damaligen Haupt
mann das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Neue Ritterkreuzträger
() Berlin , 9 Mai .

otz . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eis
fernen Kreuzes an : Generalleutnant Grich Schop
per , Kommandeur einer Infanteriedivision ; Oberst¬
Leutnant i. G. Jürgen Schmidt , 1. Generalstabs¬
offizier einer Infanteriedivision (am 16. Februar ge=

kommandeur in einem Grenadier-Regiment; Ober¬
storben ) ; Major Werner Heine , Bataillons¬

leutnant Karl - Heinz Cest erwig , Kompanie chef
in einem Lehrregiment ; Feldwebeel Gerhard
Bemte , Kompanie -Truppenführer in einem Gre

Garten zu der wasserumrauschten Birfengruppe örtliche Angriffe von unseren Truppen abgewies U - Boot - Kommandant sehr erfolgreich nabier -Regiment
wurde am 2. Juli 1892 als Sohnin der Ede des Bauernhofes , wo die Begräb

nisstätte hergerichtet war . Dahinter wurde
als einziger Kranz der des Führers getragen .
Dann folgten , geführt vom Obergruppenführer
Juettner , die Frau des Stabschefs mit dem al¬
ten Vater und den übrigen Verwandten , denen
höhere SA. - und Parteiführer und der Stab
des Gauleiters Westfalen -Süd folgten . Die
Begräbnisstätte war hufeisenförmig umjäumt
von den Standarten der westfälischen SA . Am
offenen Grabe hielt der Kamerad und der per¬
sönliche Freund des Stabschefs sowie seiner
Familie , Obergruppenführer Juettner , im
Namen der SA . die Gedenkrede . Gauleiter Dr .
Meyer richtete im Namen des Gaues West¬
falen -Nord legte Worte an den Stabschef , wor¬
auf unter den Klängen des Liedes vom guten
Kameraden die beiden Särge ins Grab santen .

Ein Zug der SA .- Standarte „ Feldherrn =
halle " feuerte über das offene " Grab des
Stabschefs dret Gewehrsalven ab . Die Lieder
der Nation beschlossen die Feier .

Rundfunk bringt Augenzeugenbericht
() Berlin , 10 . Mai .

auss

Aus dem Reichsgebiet und aus den be¬
freundeten Ländern ist zum Tode des Stabs¬
chefs eine außerordentlich große Anzahl von
Beileibstelegrammen und brie
fen eingelaufen . So haben zahlreiche
ländische Missionschefs ihre Teilnahme an dem
schweren Verlust belundet . Für die Liebe und
Berehrung zeugt die Tatsache , daß sich viele
tausend Volksgenossen in die Beileidslisten ein¬
getragen haben .

Der Reichsfunt wird in der heutigen Mon¬
tag -Abendsendung Aus dem Zeitge
schehen " einen Augenzeugenbericht von der
Ueberführung des tödlich verunglückten Stabs¬
chefs der S . , Viktor Luze , nach Beper¬
gern bringen .

Stolz auf diese deutsche Jugend
() Samborn , 10 . Mai .

In einer erhebenden Abschiedskundgebung
der Woche der schaffenden Jugend " im Gebiet
Ruhr Niederrhein sprach am Sonntag Reichs¬
jugendführer Artur Aymann in der festlich
geschmüdten August -Thyssen - Hütte in Duisburg¬

sen . Für ihr tapferes Verhalten verdiente die
1. Gruppe des 3. Artillerieregimentes Bistoia
Die Ehre , hervorgehoben zu werden . In Luft¬
fämpfen schossen deutsche Säger fieben Flugzeuge
ab . Start geschütte große Verbände viermoto :
riger Flugzeuge griffen gestern Porto Em
pedocle und Paltelleria _ an . Auch im
Gebiet von Cantida no auf Sardinien fan¬
den Bombenangriffe statt , die leichte Schäden
verursachten . Von der Flakartillerie wurden
neunzehn Flugzeuge vernichtet , eines davon bei
Borto Empedocle, achtzehn bei Baltelleria , ein
weiteres Flugzeug wurde von unseren Jägern
zum Absturz gebracht .

Anlagen rechtzeitig zerstört
() Rom , 8. Mai .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonn¬
abend hat folgenden Wortlaut :

Infolge erbrückender Ueberlegenheit
Truppen und Material gelang es dem Feind ,
den heldenhaften Widerstand der Verteidiger

an

0 Rom , 8. Mai .
Erich

eines Fabritbesitzers in 3eulenroda (Thürin

als Sohn eines Universitätsprofessors in Halle
gen ) geboren , Jürgen Schmidt am 13 . August 1905

(Saale ), Werner Heine am 30. Juli 1914
als Sohn eines Kaufmanns in Wuppertal
Barmen , Gerhard Lemke am 9. Dezember 1919
als Sohn eines Landarbeiters in Münsterberg
(Pommern ).

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes : Generalmajor Hellmut von der Che .
vallerie , Kommandeur einer Panzerdivision ,
und Oberst Woltewig , Kommandeur eines
vallerie wurde am 9. November 1896 als Sohn eines
Grenadier Regiments . Hellmut von der Che¬

Genevalmajors in Berlin geboren ; Wolfe =
wig am 29. Januar 1904 als Sohn eines Rektors
in Holthausen (Kreis Dortmund ).

Das unter dem Befehl von Kapitänleutnant
Gazzana stehende italienische U-Boot ver¬
sentte im Berlaufe feines letzten Einsatzes
insgesamt 60 000 BRT . feindlichen
Schiffsraumes . Nach der Versenkung
des großen englischen Ueberseedampfers Em¬
preß of Canada " (21 517 BRT . ) versenkte das
U-Boot den englischen Dampfer „Lulworph
Sill " ( 7628 BRT .) . Weiter wurden versenkt
der mit Munition beladene und auf der Fahrt
pon England nach Durban befindliche frühereholländische Dampfer „ Combilan " (6566 BRT . ) ,
der englische Dampfer , ,Mansar " (7212 BRT . ) ;
auf der Fahrt von Indien nach Durban das
amerikanische Motorschiff „ John Drayton "
(6800 BRT . ) und der englische Tanter Do Antonescu durch Italien hoch geehrt
ryssa " (8078 BRT . ) . Die lezigenannten vier
Dampfer wurden von Kapitänleutnant Gaz¬
zana mitten im Indischen Ozean versenkt. Gaz¬zana wurde wegen Verdienste vor dem Feinde
zum Korvettenfapitän befördert .

Stalins Ziel bleibt : Welt unterm Sowjetstern
Englisch -amerikanische Wünsche wegen der polnischen Emigranten miẞachtet

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Angelegenheit mir Molotom . sprechen tonnte .

otz . Berlin . 10. Mai 1943 .

Die Oeffentlichkeit der ganzen Welt hat inzwi
schen die volle Bedeutung der Enthüllungen von
Katyn begriffen , die sich auch in den zügello se n
Auseinandersehungen atvijchen Mostau
und der polnischen Emigrantenorganisation immer
schärfer abzeichnet.

Bruch zwischen den Sowjets und den polnischen
Alles wird jetzt in Bewegung gesezt, um den

Emigranten zu beseitigen , weil an diesem Fall im
mer wieder die ganze Verlogenheit uno moralische
Fäulnis der britsch -amerikanischen Politit beleuchtet
wird . Der diplomatische Vertreter von Reuter spricht
von diesen anhaltenden britischen und amerikani¬
schen Bemühungen , die Kluft zwischen der sowjeti¬
schen Regierung und den polnischen Gmigranten zu
überbrücken und legt in diesem Zusammenhang be
sonderes Gewicht auf den Empfang des briti
Stalin , während der Botschafter bisher in dieser
ichen . Botschafters in Mostau burch

tennzeichnet offenkundig eine völlige Hilflosigkeit
und Verlegenheit auf britischer Seite . Man weiß in
London und Washington ganz genau , daß Stalins
Spiel mit unerbittlicher Entschlossenheit auf die
Bolschetisierung der ganzen Welt zielt . Ein jour¬
nalistischer Vertreter Roosevelts , ber im Weißen
Hause ein- und ausgeht , muß von dem Präsidenten
erklären , daß diesem durchaus die Begründungen
geläufig seien , daß die Besiegung der Achsenmächte

die Sowjetunion dann die größte Militärmacht des
einen Sohlraum in Europa erzeugen werde , daß

Festlandes darstellen würde und daß also dann
o as Schicksal ber
abhängen könnte . Mit einer leichten Sandbe :

von Stalin
wegung will Roosevelts Vertreter diese Bekenntnisse
beiseite schieben . Der Präsident , so sagt er, nehme
eine solche Möglichkeit nicht ernst . Ob Roosevelt fie
ernst nimmt oder nicht , wird dem Kreml im gege :
benen Fall überhaupt nicht berühren . Stalin gibt
schon jetzt Briten und Amerikanern jeden Tag beut

ringsten Wünsche Rücksicht zu nehmen gebenkt.
licher zu verstehen, daß er auf teinen auch ihre ge¬

elt

Hamborn. Ichbin nicht zuletzt hierher getome Kriegsentscheidungen nicht gleichgültig für Spanienmen " , so erklärte er ,, , um Euch zu sagen , daß die
ganze deutsche Jugend stolz auf Euch als die
Jugend unserer luftgefährdeten Gebiete ist , und
daß der Führer diese hervorragende Haltung
anerkannt hat . "

Francos Folgerungen aus der Erkenntnis der kommunistischen Gefahr
() Madrid , 10 . Mai . Diese Barbaren " , so fuhr Franco fort ,, , die

Nach der Ernennung zum Ehrenbürgermeister in Malaga mordeten und niederbrannten , ver¬
Gangster überfallen Lazarettschiffe von Malaga hielt General Franco im Rat Diktators, den es je gegeben hat, vom Osten

suchen unter der Führung des blutdürftigen
haus von Malaga eine Ansprache ,0 Rom , 10. Mai . in der er Europa nach Westen durchzubringen . Das tannden geistigen Inhalt der Fanlangebewegung weder Spanien noch der übrigen Welt gleich¬Die italienische Regierung hat durch

die Schuhmacht bei der Regierung der Bereinigten umriß . Er betonte , daß Spanien gegenüber gültig sein . Die Innen und Außenpolitik Spa¬
Staaten nachdrücklich Protest erhoben gegen die in den großen Entscheidungen dieses Krieges niens wird bestimmt von der Erkenntnis der
den legten Wochen zu wiederholten Malen erfolgten nicht gleichgültig bleiben fönne . Franco ungeheuren Gefahr der kommunistischen Lehre
Balieniſche Sazaretiffenischer Flieger auf begann mit der Feststellung, daß ein Bolt , das und vor dem Erleben eines Volkes, dem man

Aus den gesamten Beweismitteln geht einwandfrei die Schrecken der kommunistischen Furie mit sol- seine Kirchen geschändet , seine Heiligenbilder
hervor, daß die amerikanischen Flieger die Baza cher Gewalt über sich habe ergehen lassen müs - verbrannt und feine besten Männer
vettschiffe als solche erkannt hatten und trotzdem sen und das der Zivilisation so viel Blutzeu hat . Die Einigkeit aller Spanier ist die beste

durch die Straßen zu Tode geschleift
ihre Angriffe durchführten . Italien protestiert gegen geschenkt habe ,gen biese verbrecherische Verlegung der 1907 im wie das spanische , besser Gewähr dafür , daß wir allem , was das Schick¬Haag aufgestellten friegsrechtlichen Normen über den als irgend ein anderes wisse, was in diesem sal für uns noch vorgesehen haben mag, mitWeltfriege auf dem Spiele stehe . Ruhe und Vertrauen entgegensehen , "Schutz von Sazarettschiffen .

() Bukarest 10. Mai .
König und Kaiser Biltor Emanuel hat dem rus

mänischen Staatschef Marschall Antonescu dasGroßkreuz des Ordens vom Hause Savoyen vers
liehen .

Die hohe Auszeichnung wurde , wie Rabor mels
det , dem Marschall durch den italienischen Sonder
gesandten General Grazioli überreicht , der dem
Marschall gleichzeitig mit dem Crden einen Brief
Mussolinis übergab .

Tunis -Feldzug ein Aufhaltekrieg
Drahtbericht unseres Vertreters in Helsinki

otz . Helsinki , 10 . Mai .

Die Kriegsentscheidung fällt nicht in Tunis ,
sondern auf anderen Fronten , stellen die finni¬
schen Sonntagszeitungen zur Aufgabe von Tunis

Hufvudstadsbladet " erklärt ,und Bizerta fest .

wichtiger und schicksalsschwerer sein als der Auf¬
der nun folgende Abschnitt des Ringens werde

tritt , über den der Vorhang gerade niedergeht .

getan habe , um ue berraschungsangriffe
Karjala " weist darauf hin , daß die Achse alles

auf das europäische Festland zu
perhindern . Sie habe sämtliche Küsten
Europas befestigt und die Möglichkeit dazu durch
die heldenhafte und andauernde Verteidigung
der nordafrikanischen Truppen bekommen . Die
3ähigkeit , Tapferkeit und Ausdauer , die Rommel
mit seinen Truppen in Afrika gezeigt habe , sei
nicht verloren und seien keine überflüssige Auf¬
opferung . Diese Tugenden haben vielmehr eine
große Wirkung auf den Verlauf des Krieges ge =
habt . Auch „ Karjala " fennzeichnet den Tunis
feldzug als einen Aufhaltetrieg " von
großer Bedeutung für die Achse.

Kurzmeldungen

nahm gestern aus Anlaß des Tages des Heeres
() König und Kaiser Viktor Emanuel der III .

und des Imperiums " an einer in der Kaserne
Principe di Piemonte " in Rom erfolgten Aus¬

händigung von Tapferkeitsauszeichnungen teil .
Der Stabschef der faschistischen Miliz , General

Galbiati , der am Parteitraueraftfür den ver
storbenen Stabschef der S . in Berlin teilnahm ,
wurde bom Staatssekretär des Auswärtigen Amtes.
von Steengracht , empfangen .
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Heimkehr von der Banditenjagd Schwimmende Schulen auf Kanälen
Apfelbäume blühten duftend in den Gärten ,

Von unserem Amsterdamer Vertreter

Karl Brandts

Fahrlässige Brandstiftung bestraft
otz . Zwet drastische Beispiele fahrlässiger

Und die Wolken zogen überm Fluß . Niederlande sorgen für Ausbildung tüchtigen Binnenschiffahrtsnachwuchses Brandstiftung , die insgesamt für 30 000 Mart
Schaden verursachten und nunmehr vor dem

Sieh , es trat ans Ufer hin Katjuscha .
1916, fonnte diese Stiftung eine fleine Schule Amtsgericht Regensburg zur Verhandlung

An den hohen Steilhang trat sie hin . in Amsterdam eröffnen . Heute , 27 Jahre später , tamen , bilden eine erneute Mahnung an alle

otz . Wenn der Vorsänger unserer russischen gibt es in den Niederlanden dreizehn Binnen - Erziehungsberechtigten , Zündhölzer und der
otz . Seit frühen Zeiten hat die Schiffahrtschiffahrtsschulen , drei Volksschulen für Schif - gleichen stets so sorgfältig zu verwahren , daß

Helfer mit seinem hohen Tenor die ersten bei in den wasserreichen Niederlanden eine wichtige ferlinder , zwei Gewerbeschulen für Schiffsjun - Kinder damit keir Unheil anrichten können. Imden Liedzeilen beendet hat , fällt der Chor ein . Rolle gespielt, nicht nur die See- und Rüsten- gen mit Internat und zwei fahrbare Schul- ersten der beiden Fälle war ein Bauer ausRüdmarsch von der Banditenjagd. Grauer Nebel fahrt, sodnern auch die Binnenschiffahrt , die schiffe . Außerdem hat man Lehrgänge für Dürnau an einem Märztag aufs Feld zurItegt über dem Sumpf . Ganz vorn das Panje - sich aus den kleinsten Anfängen heraus zu Brüden - und Schleusenwärter (in den wasser- Arbeit gegangen. nachdem er vor Verlassen des
fahrzeugmit dem Funkgerät, dahinter ein Trupp einem mächtigen Transportzweig entwidelt hat. reichen Niederlanden wichtige Berufe) und für Hauses eine feucht gewordene Zündholzschachtel
Gefangener , umgeben von unseren einheimischen Waren es ehemals hölzerne Segler, mit denen Hafenpolizisten sowie Prüfungsausschüsse für zum Trocknen auf dem Kachelofen derWohnstubeKundschaftern , wilden und immer fröhlichen die Schiffer der niederländischen Binnengewässer Binnenschiffahrtstapitäne und
Kerlen, Handgranaten im Leibriemen, Maschi- befuhren, so traten später eiserne Boote an eingerichtet. Dabei vergaß man die soziale und entdeckte die Schachtel, nahm sie an sich, ging
nenpistolen in den Händen . Ihr malerisches ihre Stelle . während die Windkraft von den kulturelle Betreuung der Schiffer und ihrer damit in die Scheune und zündete das bis oben
Bauernzivil paßt gut zu ihrer Aufgabe als Er - Motoren abgelöst wurde . Diese Entwicklung Familien nicht. Es wurden Unterkünfte für hin gelagerte Stroh an . Die Folge war , daß
funder der Banden in den scheinbar endlosen brachte es mit sich, daß sich die Binnenfahrten Schifferkinder auf dem Lande geschaffen , eine sämtliche Nebengebäude des Hofes niederbrann¬
Sümpfen und Wäldern . Hinter uns in Feld- auf immer weitere Gebiete ausdehnten . Nun Wochenzeitschrift und ein Almanach für die ten und auch das Nachbarhaus noch Schaden ers
grau der eigentliche Haufe zu zweit in lan- mußten auch höhere technische Anforderungen Rhein - und Binnenschiffahrt gegründet , die litt . Der an sich sehr gut beleumundete Bauer
ger Reihe , die letzten bereits wieder im Grau an die beruflichen Leistungen der Schiffer ge- lehrpflichtigen Schifferkinder erfaßt und einige wurde zu vier Monaten Gefängnis
der schnell hereinbrechenden Dämmerung verstellt werden. So entstand mit der Zeit das Büchereien eröffnet . Auwöchentlich führt der verurteilt . Im zweiten Falle erhielt eine Bäue
sintend. Die Stiefel sind naß, die Männer ab- Bedürfnis nach einer fachlichen Ausbildung Fonds für die Schiffahrt " , der bei seinen viel - rin von St . Johann bei Siegenburg zwei
gekämpft und müde, aber nun ist es nicht mehr auch der niederländischen Binnenschiffer, wie sie feitigen Aufgaben durch Zuschüsse der Behörden Monate Gefängnis , weile sie ebenfalls
weit bis zur Rollbahn , wo unsere Fahrzeuge auf sich schon seit langem für die Seefahrer als un- weitgehend unterstützt wird , auch eine Rund- sehr unvorsichtig gehandelt hatte . Sie hatte im
uns warten . Und dann kann man sich bald am umgänglich notwendig erwies . Darüber hins funksendung durch .
Feuer trocknen und im Stroh einen abgrund - aus wirkte sich die Motorisierung der nieder¬
tiefen Schlaf tun , Grund genug für diese Helfer ländischen Binnenschiffahrt auf die gesamte Le¬ Es ist kein Zufall , daß auch in der nieder¬

ber Sipo und des SD, sich zu freuen und ein bensweise der Schiffer und damit auf ihre so- ländischen Hauptstadt , die ja die zweite Safen¬
stadt Landes war , eine Binnenschiffahrts¬
schule gegründet wurde. Diese Lehranstalt, die
ganz finngemäß in einem ehemaligen Fährschiff
im Amsterdamer Hafen untergebracht ist, führt
die offizielle Bezeichnung „ Taggewerbeschule für
Schiffsjungen ." Es handelt sich dabei um ein
Internat , auf dem vierzehn- bis sechzehnjährige
Jungen in einem zweijährigen Lehrgang mit den otz . Ein junges Mädel aus einem Ort am

Anfangsgründen der Binnenschiffahrt vertraut Main fühlte plöglich einen Reisebrang und fuhr
gemacht werden. Sowoh die Ausstattung dieser mit einer gleichgesinnten Freundin nach Berlin ,
schwimmenden Schule wie auch das gesamte Le- um dort einen „ reichen Onkel" zu besuchen. Das
ben an Bord sind nach Möglichkeit auf die mitgenommene "Geld reichte jedoch nicht lange,
Binnenschiffahrtspraxis abgestimmt. Nach er- so daß die beider bald zur Rückkehrgezwungen
folgreicher Beendigung des Lehrganges gehen
die Jungen zur Binnenschiffahrt oder besuchen
noch einige Jahre eine höhere Binnenschiffahrts
fchule Auf diese Weise wird gegenwärtig für
die Heranbildung eines tüchtigen Schiffernach¬
wuchses gesorgt . Es besteht daher kein Zweifel ,
daß auch die niederländischen Binnenschiffer den
Verkehrsanforderungen eines neuen , empor¬
strebenden Nachkriegseuropa voll und ganz ge¬
recht werden können .

Lied zu singen . ziale Lage aus .

دو

Zuverlässig in jeder Lage sind sie geworden , Der Schiffer blieb nicht mehr im Winter oft
wenn die deutschen Führer und Unterführer auch monatelang mit seinem Schiff an einer Stelle
in puncto „ Organisieren " noch mächtig aufpassen liegen , auch verbrachte er von nun an nicht
müssen . Aber es ist doch der Stolz dieser Reb - mehr die falte Jahreszeit daheim bei seiner
jata (Rebjata -Kinder nennen sie sich unterein - Familie . Mit der ständigen Ausdehnung der
ander ), auch eine politische Truppe zu sein , und Fahrbereiche war der niederländische Schiffer
wie freuen sie sich mit der ansässigen Bevölke praktisch dauernd unterwegs , nahm seine Fa¬
rung , wenn es wieder einmal gelungen ist, ei- milie an Bord und zog so mit seinem Kahn,
nen Bezirk von sowjetischen Banden zu be- der zugleich seine Erwerbsquelle darstellte , von
freien. Sind auch die politischen Aufklärungen, Ort zu Drt, ohne irgendwo ein festes Zuhause
bie sie an die Bevölkerung weitergeben , manch- zu haben . Die Folgen dieser Entwurzelung"
mal recht traus , so wissen sie doch genau , worum tonnten nicht ausbleiben , und sie zeigten sich
es bei ihrem Kampf gegen den Bolschewismus schon recht bald in der sozialen Stellung des
in einer seiner übelsten Form , den Banden , fahrenden niederländischen Schiffervolkes, des
geht . Wahre Propagandafanatiker sind unter sen Gesamtzahl man heute auf rund 56 000 be¬

ihnen , die feine Möglichkeit vorübergehen lassiffert .
sen , mit der Bevölkerung ins Gespräch zu kom Die niederländische Gesetzgebung und vor
men. Und ihre glühende Ueberzeugung wirkt allem die Sozialgesetzgebung bezog sich in den
oft mehr als Flugblätter und Broschüren, weil weitaus meisten Fällen auf Personen , die einen
sie von diesen einfachen Kerlen getragen wird, festen Wohnsitz nachweisen konnten, so daß die
die für ihren Glauben an die Notwendigkeit der Schiffer neben manchen anderen Berufsgrup¬
Niederkämpfung des Bolschewismus das eigene pen unberücksichtigt blieben . Dazu kam noch,

ja anLeben einsehen im tüdischen Waldkrieg, der kei- daß der Schiffer feinen Kindern, die er in a
feinen regelmäßigen Unterricht

Die Folge davonangedeihen lassen konnte .
war wiederum , daß auch diese Kinder sich auf
Grund ihrer mangelhaften Bildung nicht über
die soziale Stellung ihrer Eltern emporzuar
beiten vermochten .

nen offenen Kampf fennt , sondern nur den Hins
terhalt und den Ueberfall aus dem Dunkel , wie
wir ihn täglich erleben .

Da ist die Rollbahn , und wenig später nimmt
uns die Bauernstube auf , die uns nun schon eine
ganze Weile als Quartier dient . Bei unseren
Selfern zeigt uns der Rauch der aus Zeitungs :
papier gedrehten Machortazigaretten an , daß
für sie die Stunde der endlosen und schwerfälligen
Debatten gekommen ist, ehe der Schlaf auch bei
ihnen gebieterisch sein Recht verlangt .

Bon Kriegsberichter - Obersturmführer
Bosse ( otz . - PK. )

moor

Bord hatte ,
Tasse mit heißem Kaffee bringt Tod

otz . In Bonn zog ein fünfzehn Monate
altes Kind in einem unbewachten Augenblick
eine Tasse mit heißem Kaffee vom Tisch. Der
Kaffee ergoß sich über das Kind , das schwere

Beisein ihrer beiden Kinder einer Streuhaufen

angezündet und sich entfernt , bevor das Feuer
vollständig ausgebrannt war . So tam es , daß
ihr sechsjähriger Junge ein glühendes Stückchen
Holz nahm und es durch eine Oeffnung in die
nebenstehende Scheune steckte, die bald lichterloh
brannte. Das gesamte Anwesen wurde ein Raub
der Flammen .

Mit der Bahnsteigkarte auf Reisen

waren . Aber auch dazu fehlte das Geld . Kurz

entschlossen kauften sich die beiden Mädel in
Berlin zwei Bahnsteigfarten und bestiegen damit
den Zug . In Remagen am Rhein jedoch ereilte
die eine das Schicksal, während sich die andere
durch einen dreisten Diebstahl im Zuge aus der
Sandtasche einer Mitreisenden die notwendige
Fahrkarte „besorgt" hatte. Sie wurde des=
wegen bereits verurteilt Die andere Sünderin

erhielt wegen Betruges eine höhere Gefängnis .
trafe .

Auf der Marmeladenkarte radiert

marmelade von bereits entwerteten Lebensmit
otz . Um sich eine an sich geringfügige Menge

Es tam dann in den Niederlanden zu der Verbrühungen erlitt und bald nach dem Unfall telkarten zu beschaffen , griff eine 61jährige Frau

Gründung eines „Unterrichtsfonds für die
Schiffahrt " , einer privaten Stiftung , die sich
das Ziel gesteckt hat , die Weiterbildung der
Schiffer und ihrer Kinder auf allen möglichen
Gebieten zu fördern , um dadurch zugleich die
sozialen Zustände bei den Schiffern zu verbes¬
fern . Noch im ersten Weltkriege , im Jahre

starb .

Blitz tötet Schäfer und Herde

otz . In dem Orte Marienfeld (West¬
falen ) richtete ein Blikschlag großen Schaden
an . Gr tötete nicht nur den Schäfer , sondern
gleichzeitig noch 86 Schafe .

Blatt 105 , Abt . III , Nr . 1 einge - Fahne , am Kanal .
tragene Darlehnsforderung von Flotte Kuh verkauft . D. Leemhuis ,
1500 RM . beantragt . Der Inha Crigum .
ber der Urkunde wird aufgefor : Güste Kuh verf . od . vert . Oltmann
bert , spätestens in dem auf den Konten , Neu -Wallinghausen .
27. August 1943, vormittags 92 Kuhtälber vert . Suntte Folkerts ,

Westerende -Holzloog .Uhr , vor dem unterzeichneten Ge¬
richt , Zimmer Nr . 2 , anberaum - 2 Kuhfälber , 1 davon 4 Woch . alt ,
ten Aufgebotsbermine seine Rechte pert M. Röstens , Stapelmoor
anzumelden und die Urkunde vor¬ bei Weener .

in Erfurt zum Radiergummi und wurde noch
grob beleidigend , als die Verkäuferin sie des
Betruges überführte und die Karten zur Weia
tergabe an das Ernährungsamt einzog . Wegen
schwerer öffentlicher Ürkundenfälschung wurde
die Frau zu einer Mindeststrafe von drei
Monaten Gefängnis verurteilt .

das selbständ . arbeiten . tann , für
frauenl . Haushalt zum bald . An¬

tritt gej. Bewerbungen an die
DT3 . , Weener .

Kreis und Stadtspartasse , Beer , Aufgebot . Fräulein Marele Gerdes Kuhtalb , 8 Tage alt , vert . Wilhelm Mädchen , nicht unter 18 Jahren ,
Amtl . Bekanntmachungen Postschecktonto : Hannover 10820 . in Hage , Kreis Norden , Adolf - Haßeler , Hollen .

Bei allen Ueberweisungen bitten Hitler -Straße 1, hat das Aufge - Gute Färje , Mitte Mai talbend ,
Stadt Emden , Kreise Aurich, Leer, wir unbedingt anzugeben : 1. Die bot des verlotengegangenen Hy verf . F. Rademacher, Ammersum.

Norden , Wittmund . Verteilung genaue Anschrift des Steuer pothekenbriefes vom 22 . März Kuhtalb verkauft Otto Bußboom ,
getrodneter Aprikosen . Alle In pflichtigen , 2. Die Steuerart , 3. 1932 über die für sie im Grund Neermoor -Kolonie . Aelt . Gemeindefchwester , erfahren ,
haber von Nährmitteltarten , ein¬ die auf Steuerbescheiden angegebuche von Wiegboldsbur , Band 3, 2 Kuhkälber verf . H. Romanehsen , wünscht Wirkungsfreis in einer
fchließlich SB . (G. - arten ) , et bene Steuernummer . Leer , den Landgemeinde . Angeb . u . 573
halten 125 Gramm getrocknete 30 , April 1943 . Die Stadttasse . DT3 . , Leer .
Aprikosen . Urlauber , Kvante in Gemeinde Neermoor . Die noch nicht Pflichtjahrmädchen , nicht zu jung ,
Anstalten , RAD . werden nicht erhobenen Jagdgelber fönnen evtl . Stüße der Hausfrau , für
berücksichtigt . Ausgeschlossen find noch bis zum 20. Mai bei der Haus und Garten im 1. 6. gej .
bie Inhaber von Wochenkarten Spar - und Darlehnskasse Neer¬ Ang . u. 1655 OT3 . , Emden .
Hir ausländische Zivilarbeiter , in Empfang genommen Frol . Hausgehilfin zu fof . , zum 1,
Gefangene , Polen , Juben usw . werden . Neermoor , den 8. Mai Juni oder auch später gesucht .
Die Inhaber der Nährmittelfar 1943 . Der Bürgermeister . Vermessungsrat Brockmann , Fal
ben haben zur Vorbestellung den Kreis Norden . Ein hiesiges Schuh¬ lingbostel ( Heide ), Katasteramt .
Abschnitt Nr . 35, der 49. Zubei geschäft hat heute auf der Hinzulegen , widrigenfalls die Kraft - Gutes Kuhtalb verk . Peter Heeren Nettes jung . Mädchen ges. Buch¬
lungsperiode in der Zeit bis 12. Senburgstraße abgetrennte Klei - Loserklärung der Urkunde erfol - Wwe ., Jheringsfehn 373. druckerei Heinrich Wurm , Weener .
Mai 1943 bei den Kaufleu - derkartenabschnitte verloren , die gen wird . Amtsgericht Aurich , Muttertalb , farbenrein , schipbt . , Mädchen , nett , tinderl ., zum bald .
ten , gegen Abstempelung der von Unbefugten aufgelesen wur 30. 4. 1943 . bert . Evert van Laaten , Emden , Antritt gef . Frau Jakob Sweers ,
Barten auf der Rückseite , abzu - den . Alle Schuh - und Spinn¬ Am Hinter Tief 5 . Warfingssehn , Fernruf : Neer

geben . Die Kleinverteiler haben stoffwarengeschäfte werden des = moor 58 .
Die bereinnahmten Abschnitte halb gewarnt , loje Kleiderkarten¬
Nr . 35 bis zum 18. Mai 1943 bei abschnitte anzunehmen . Personen , Gummibereiftes Fahrgestell , passend
Den zuständigen Hartenstellen in bie den Versuch machen , diese für leichten Rollwagen oder als Gutes oftfr . Milchschaf , mit oder
einen Bezugschein umzutauschen , Abschnitte zu verwerten , haben Viehtransportwagen zu gebrau ohne Lämmern , 3. t . gef . Willy Jg . Verkäuferin od . Verkaufshilfe
ber über Kilogramm Apri - schwere Bestrafungen zu erwar chen , verf . Johann Bruns , Filfum . Hermann , Bremen 11 , Hinden - für Manufakturwarengeschäft gef .
tosen auszustellen ist . Die ten . Norden , den 7. Mai 1943 . burgallee 159 . Ang . u . A 313 OT3 . , Aurich .
Bezugscheine sind dem zugelasse : Der Bandrat . Wirtschaftsamt . Glude oder Glucke mit Rüben 3. t . Ig . Mädchen für Laden und Haus¬
nen Großverteiler zum Bezug Aufgebot . Bauer Johann Heeren Gartenhäuschen oder Holzpavillon Faldernstraße 4.

gef Schmager , Emden , Gr .
ber entsprechenden Warenmengen Hinrichs in Wallinghausen , ber¬
borzulegen . Gmben , den 8. Mai zu kaufen gesucht . Ang . u . B 5622 Legeenten und 1 Ganter gegentveten durch Rechtsanwalt Steine
1943 . Bugleich namens der Land - bömer , Aurich , hat das Auf¬

OTZ . , Leer . Gras zu vertauschen . Zu erfragen
räte d . v . Kreise . Der Oberbürgebot zum Zwecke

Jagd - od . Kutschwagen au tauf . 03 . , Papenburg .
germeister . Stadternährungsschließung ges . Ang . E 1651 OT3 . , Emden . Gute Gänsefüfen und Enten sofortbes
amt Abt . B. Eigentümers Blumentörbe , gut erh ., und gebr . 3. t . ges. Bitte Angebote . G.des im Grundbuch Wallinghau¬Stadt Emden . Abgabe von Frisch - sen , Band 7, Blatt 265, verzeich Ratebrandt , Emden , Elisabethstr . haven , Alberbothstr . 39.

Blumentöpfe tauft Gärtnerei Schröder , Voslap bei Wilhelms - 2
fischen . Auf den Abschnitt 22 ber neten Grundstücks :
Fischbarte gibt es wieder 375
Gramm Frischfisch ohne Kopi
oder 500 Gramm mit Kopf oder
500 Gramm Schollen bzw. Butt .
Der Abschnitt 23 wird für die

der Aus¬

Verkäufe

Ankäufe

2 Schaflämmer , Böcke , 5 Wochen
alt , verkauft Johann Franssen , Jung . Mädchen für vormittags gef .
Emden , Tholenswehr 5. Dirks , Aurich , Breiter Weg 13 .

Fernruf 244 .

5, Para . 82 , von Wallinghausen ,
Kartenblatt Motorboot , gut erh., bis 1500 RM., Jung . Jagdhund . D. D. , 8 Mon.

Ackerland , Hinter 3. tauf . gesucht . Ang . u . 1654 alf , verf . Weert Ihnen , Rahe .Herrenholz , 3 . , Emben .1. 2252 Sektar , beantragt . Als Junge Jagd -Terrier zu verkaufen
Eigentümer steht im Grundbuch

Tischtennis zu taufen gesucht . Ang . Fernvuf Norden 2289 .
u . E 1657 OTZ ., Emden .

Bandgebräucher Johann Blank
Belieferung mit Räuchersisch auf
gerufen . Es dürfen hierauf 500
Gramm vevabfolgt werden . Da
die Belieferung nur nach und
nach erfolgen kann , behält der
Abschnitt für längere Zeit seine
Gültigkeit . Sollte der Abschnitt
17 noch nicht beliefert sein , tann
auch hierauf noch Räucherfisch
abgegeben werden . Nach Beliefe :
rung sind die Abschnitte mit Aufgebot. Landwirt sehe Silmers auch ohne Gummi , beide in ſehr

Tauschgesuche

Sportwagen gegen Kinderwagen zu
vert . Emden , Kattewall 8.

Stroh gegen Torf zu vert . J . S .

orgsheil .
Janssen , Gr . Burhafe bei

4 bis 5 Fuder Dünger gegen Torf
zu vertausch . Geschwister Barth ,
Barstede , Kr . Aurich .

halt ges . S. Molter , Manufattur¬
waren , Aurich , Straße d . S . 41 .

Hausgehilfin ges . Farbenhandlung
Fangmann , Aurich , Novderstr . 27 .

Mädchen zu fof . für Stadthaushalt
ges . Meinete , Aurich , Wallstr .
56 , Seiteneingang .
landw . Gehilfen zu fof . gesucht .
E. Grönefeld , Siegelsum .

Tüchtiger Schmiedegeselle auf fof.
ges . Reinh . Barth Söhne , Band¬
maschinen und Schmiede , Older¬
fum . Fernruf 153 .

in Aurich eingetragen. Dieser Herrenfahrrad, gut erh. , 3. I . gef. Stellengesuche
bzw. feine Rechtsnachfolger wer - mittlere Bäckerei in Ostfriesland Stelle als junger Mann oder Ver¬

J . Batter , Uphusen , Landstr . 87 .

den aufgefordert , spätestens in
dem auf den 29. Juni 1943, 9 3 auf . ges. Angeb . u . E 1656 walter in der Landwirtsch . gej .
Uhr , OTZ . , Emben .bor dem Ang . u . 594 033 . , Giens .unterzeichneten
Gericht, Zimmer 2 , anberaumten tauf . gef. Preisangeb . u. 2 578

Konversations -Lerifon , gut erh . , 8. Ge - Beschäftigung als Haushälterin in
Aufgebotstermin ihre Rechte an Leer oder Umgebung sucht junge
zumelden , DTZ . , Leer .widrigenfalls Frau m . Kind , perfekt im KochenAus¬
schließung erfolgen wird . Amts¬ Kleinfraft -Motorrad , mit Sachs und Nähen . Angebote u . 2 575
gericht Aurich , 17. 4. 1943 . Motor , u . Mädchenfahrrad , wenn OTZ ., Leer .

Volksempfänger , V. G. 301, gegen Junge Frau , mit Führerscheingutem Zustande , fotvie ein Damenfahrrad 3. tausch . gef . dr . Klasse 3, sucht Beschäftigung füralter , schwerer Personenwagen Philipps , Schirum , b. d. Fleisch den Vormittag . Ang . u . 1658bzw . Bastwagen 3. t . gef . Bitte mehlfabrik .
Angebot . Enno Poppen , Stroh gegen Torf verbauscht Enno

Schmiedemstr ., Middels /Wester - Müller , Jehnhuser Gaste bei
loog , P. Ogenbargen , Fernr . 15. Georgsheil .

Paddelboot (3weifizer ) 3. t . gei .
Ellen Hermes , Leer , Adolf - Hitler¬ Stellenangebote
Straße 9 .

Grabe in Simonswolde , vertreten

um

einem Datumstempel zu entwer
ten . Emben , den 10. Mai 1943 . durch Rechtsbeistand Pape in
Der Oberbürgermeister . Stadt Aurich , hat das Aufgebot zum
ernährungsamt Abt . B. Zwecke der Ausschließung des Gi

Staatliches Wilhelmsgymnasium , gentümers des im Grundbuch
Emden . Der Unterricht im Son von Simonswolde , Band 13 ,
derkursus für die zur Aufnahme Blatt 441 , eingetragenen Grund¬

in die Sexta angemeldeten Schüftücks : Kartenblatt 9, Parz . 16,
ler vom Bande beginnt am Don von Simonswolde , Weibe, Hohe Faltboot , Giner oder Zweier , von Subert . Haushälterin , die selbst. Stellung in frauenl . Haushalt .

Meebe , 99 Ar , beantragt . Als Gi Wassersportler z . t . gef .
gentümer find im Grundbuch
eingetragen die Witwe Hinrich Wand - od . Schrankuhr , gut gehend ,

ang . u . N 238 DT3 . , Norden .

Wolters Stapelmoor , Sarmte
Tönjes und deren Tochter Fantje 3. t . gef. Wo, sagt OL3 .. Aurich. Wilhelm Tilenius , Balver i . 20.

nerstag , dem 13. Mai , um 8 Uhr
in der Neutorschule . Der An¬
ftaltsleiter .

Stadt Leer . Steuerfälligkeitster¬
mine für den Monat Mai 1943 .
Im Monat Mai 1943 find zu
zahlen bis zum : 10. 5. 1943
Schulgelder für den Monat Mai ,
Oberschule für Mädchen , Han
belsschule , Haushaltungsschule ;
15. 5. 1943 Gemeindesteuer - und
Abgaben für das Vierteljahr
April / Juni 1948 . Ueberweisungen

OTZ . , Emden .
Jung . Mädchen sucht für das Som¬

merhalbjahr in den Nachmittags¬
stunden Beschäftigung , auch i . d.
Sandwirtschaft , in Pewsum oder
Umgeb . Ang . u . 582 D23 . Leer .

den Saushalt führen kann , weg .Preis¬ Kinder angenehm , von 46jährig .
Erkrankung meiner Frau gesucht . Fräulein in Emden ges . Ang . u .
Gehalt nach Uebereinkunft . Be - N 237 OTZ . , Norden .
werbung an Apothekenbefizer

Veranstaltungen
Kinderpflegerin oder ein zuverläss

jung . Mädchen für finderreichen Reichswert Buch und Volt , Gesell¬
nachfolger werden aufgefordert , Schtvere melle Färje geg . Weide Haushalt zum 1. Juni od . später schaft für Kunst u . Literatur , vorm .
spätestens in dem auf ben 2. bieh zu vert . A. Tergast , Tergast , sucht Dr . Carstens , Hirsch -App - Verein junger Kaufleute , Leer .
Juli 1943 , 9 Uhr vor dem Amts - Besteś Kuhtalb , farbenvein , verkauft thefe , Oldenburg i . O. Mittwoch , 12. Mai , 20 . 15 Uhr .
gericht . Aurich , Zimmer Nr . 2. A. Boekhoff , Stapelmooperheide . Tüchtige weibl . Bürokraft , für spricht im Rathaussaal Saupt¬
anberaumten Aufgebotstermin Allerbestes Kuhkalb , 4 Wochen alt . volle Tage , mögl . auf sofort gef . mann Günther Thaer , Berlin ,
ihre Rechte anzumelden , widri verf . Frieda Behrends , Bogaer . Bünting & Co. , Leer . über : Finnland , Landschaft und
genfalls ihre Ausschließung er feld , Moorweg 5 . Melterer Beamter f . baldm . alleinft . Lebenswille im nordischen Raum .

Frau od . Fräulein 3. Haushalts - Wir empfehlen unseren Mitglie
mann , Südgeorgefehn .

H. Stapelmoor , beide in Simons¬
wolde . Diese bato . ihre Rechts¬

Tiermarkt

Tönnenerfolgen auf unsere Kon folgen wird. Amtsgericht Aurich, Junge Milchkuh vert. Arend Brüb- Br . Big. 1. 3 584 023. Seer. bern ben Besuch dieses Vortrages,ten ; Reichsbant - Girotonto , Beer , 10. April 1942

Nach der Stillzeit

CITRETTEN

Milch
ein anerkannter

Fortschritt in der

Säuglingsernährung

RPENCE
BB

Chemische Fabrik

JOH . A. BENCKISER G . M B

Ludwigshafen am Rhein

M. Brockmanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;

deshalb nie in das Tränke¬

wassergeben , sondern stets
unter das Futter mischen .

Furden Sonntag

VOGELEY
WienerSpeise

VOGELEY
Süßspeisen



Familienanzeigen Als Verlobte grüßen : Trientje Tams
men , Wilhelm Voß . Ogenbargen ,
Blomberg . Im Mai 1943.So Gott will , feiern die Eheleute Mar - Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen:ten Düselder und Frau Gertjedine , Ingeborggeb. Buß , zu Veenhusen , am 12. Mai Schmidtmann , Peter de
Groot , Emden . Salzderhelden .das Fest der Silbernen Hochzeit. Wat Die Verlobung ihrer Tochter Anna mitsünd wie de Lü dankbar , Ein Nachbar .

Am Mittwoch , 12. Mai , feiern meine
lieben Pflegeeltern , die Eheleute Mar¬
ten Düselder und Frav Gerdine , geb.
Buz , zu Veenhusen , das Fest der Sil¬
bernen Hochzeit . Dem Jubelpaar für
ihr ferneres Leben alles Gute . Ihre
Pflegetochter .

60 Gott will , feiern unsere Iteben El¬
tern , Hinrich Wendeling und Frau
Maria , geb. Manßen , am 15. Mai

Diedas Fest der Goldenen Hochzeit .
dankbaren Kinder , Plaggenburg .

Geburten

dem Flugzeugführer Unteroffizier Bern¬
hard Oldenhove geben bekannt Lehrer
W. Dreesmann und Frau Okka , geb.
Sonnenberg . Weenermoor , den 8. Mai
1943. Verlobte : Anna Dreesmann ,
stud . biol ., Bernhard Oldenhove , Uffz .
d . L. Weenermoor , Wymeer , z . 3t .
Urlaub .

Vermählungen
Ihre Vermählung geben bekannt : Otto

Spanger , Bootsmaat , Elfriede Span¬
ger , geb. Biermann . Leer (Ostfr .) ,
Volckmarallenastr 10. Schöppenstedt /
Braunschweig . Mai 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Georg
Hotema , Oberleutnant in einem Gre¬
nadier - Regiment , Gisela Holema , geb.
Moll . Hamburg 21, Leipziger Str . 145,
8. Mai 1943 .

Die glückliche Geburt unseres zweiten
Kindes , eines träftigen Jungen , zei¬
gen wir in dankbarer Freude ant.
Dr . rer . pol . Kurt Hillesheim , z. 3t .
Wehrmacht , Frau Katharina
Hillesheim , geb. von Leßel . Leer i .

Ostfriesland , Übbo -Emmius -Straße 49 , Ihre am 1 Mai 1943 i Crizum voll¬
den 7. Mai 1943 ,

und

Die glückliche Geburt unserer fleinen
Gisela zeigen wir in dankbarer Freude
an .

zogene Kriegstrauung geben bekannt :
Gefreiter Gerhard Dosting , Henriette
Dosting , geb. Leemhuis . Gleichzeitig
danten wir für erwiesene Aufmerks
samkeiten .

Ihre vollzogene Kriegstrauung geben
bekannt : Ernst Schulz . Tini Schulz ,
geb. Arends . Thurau /Lüchow , Münke¬
boe (Ostfriesld . ) 24. April 1943 .

3hre am 1. Mai 1943 vollzogene Kriegs¬

Masch . Maat Hans -Gerhard Up :
hoff , 3. 3t . Afrika , Erika Uphoff , geb.
Schmidt . Bremervörde , 7. Mai 1943 .

Unser Rainer wurde geboren . In gro
ßer Freude : Rudi Dahlke , 3. 3t .
Wehrmacht , Hedwig Dahlke , geb. Sie¬
bels . Westeraccum , den 7. Mai 1943 .

Hannetrand . Georg , und Käthe haben trauung geben bekannt : Ober -Gebr .
ein Schwesterchen bekommen . Dieses
geben in herzlicher Freude bekannt :
S. Hansen und Frau , geb. Carper ,

3t . Karlshafen /Weser ,3. ==

Hinrich van Mart , Gertrud van Mart ,
geb . Knechtel . Bockwen b . Böhm. ¬
Leipa , Sudetengau .

NSV . Ihre in Loppersum vollzogene Vermäh¬
lung geben bekannt : Johann Usen ,
Alida Ufen , geb. Ruben . Loppersum ,
ben 8. Mai 1943 .

Mütterheim , den 4. Mai 1943 .
Unser Jens ist da ! Dieses zeigen an in

dankbarer Freude Marga Jensen , geb.
Theeßen , Oberfeldw . d. Lw . Julius
Sensen . Travemünde , Strandredde 1.

Verlobungen
Ihre Verlobung geben bekannt : Käthe

Weber , Hernhold Don Höveling ,
Obergefreiter . Spezerfehn , Wiesmoor .
Im Mai 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt : Emilie
de Boer , Dr . Ernst Thalheim , Stabs¬
arzt bei einem Fallschirm -Regiment .
Leer , im Felde . Im Mai 1943 .

Danksagungen
Für alle Liebe , welche uns an unserem

Goldenen Hochzeitstage in so überaus
reichem Maße zuteil geworden ist,
möchten wir allen Gratulanten unsern
herzlichen Dant übermitteln Eilt S.
Jacobs und Frau Geesche, geb. Gol¬
denstein . Neuharlingersiel .

Für die uns zur Verlobung erwiesenen
Aufmerksamkeiten danken wir herzlich .
Rete Denetas , Peter Steenblod , z. 3t .Ihre Verlobung gebe bekannt : Tina im Osten . Pogum , im Mai 1943.

Botelmann , Hans Sprenger . Deterner - Für
lehe , Kr . Leer , Glinstedt , Kr . Bre¬
mervörde , 3. 3t . Wehrmacht . Im
Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Alma
Feldmann , Meino Dollmann . Men¬

die zahlreichen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten anläßlich unserer
Hochzeit danken wir herzlich . Martin
Martens , Hauptfeldwebel , Anni Mar¬
tens , geb. Brants . Marienhafe (Ost¬
friesland ), im Mai 1943.

stede , Südarle , 3. 3t . Urlaub , den Für die überaus zahlreichen Aufmerk¬7. Mai 1943 .
Ihre Verlobung geben bekannt : Sanne

Christoffers , Ernst Endrigteit . Neu¬
wallinghausen , Emden Kriegsmarine ,
3. 3t . Urlaub . Im Mai 1943 .

Ihre Verlobung zeigen an : Irene Mer
telsmann , Werner Haschenburger , Re¬
gierungsbaumeister a . D. , 3. 3t . Ober¬
leutnant im Osten . Dunum , Saalfeld ,
den 25. April 1943 .

Brunn , Brinfum , Jdafehn .
den 10. Mai 1943.

Nach Gottes Willen fiel auf dem
Felde der Ehre bei den schweren Ab¬
wehrtämpfen im Osten am 30 Januar ,
1943 mein heißgeliebter Mann , unser
so sehr geliebter Vater , unser lieber ,
guter Sohn und Schwiegersohn . Bru¬
der , Schwager und Onkel

Hermann Friedrich Meyer
Uffz . in einem Grenad .-Regt . , Inh .
des Inf .-Sturm - und Verwundeten
Abzeichens in seinem 33. Lebensjahre ..
In stiller Trauer

Frieda Meyer , geb. Schliep , Kinder
Diedrich und Frieda , Familie Dirt
Meyer , Familie Oltmann Schliep .

Trauerfeier Sonntag , 23. Mai , 14 Uhr ,
in der Kirche zu Rortmoor , wozu wir
herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Gebr . Baumann und Gefolgschaft ,
Baugeschäft Brintúm .

Neuemoor , Felde und
Beningafehn .

Von seinem Leutnant erhielten
wir die traurige Nachtricht , daß mein
lieber , unvergeßlicher jüngster Sohn ,
unser lieber Bruder , Schwager , On¬
tel , Neffe und Better

Gerhard Labohm
Gefr . in einem Grenad . Regt ., in sei¬
nem 20. Lebensjahre bei den schweren
Abwehrtämpfen im Often am 13 .
April 1943 sein junges Leben für
Führer , Volk und Vaterland hingeben
mußte . Er folgte seinem lieben Bru¬
der Harm , welcher am 17. September
1941 auch im Often den Hel¬
dentod fand , wie wir gew :ß glauben ,
in die ewige Ruhe .
In tiefer Trauer

Wwe . Altje Labohm , geb. Jakobi ,
Hermann Labohm u . Frau Trientje ,
geb. Kroon , und Kinder , F. P .
Sch . Heinrich Labohm , 3. 3t . im
Often , und Frau Gretje , geb . Saat¬
hoff , und Tochter , Wwe , Johanne
Labohm , geb. Amelsberg , Obergefr .
Adolf Labohm , z. 3t . im Osten , so¬
wie . Verwandten , Familie H. Loors .

Trauerfeier Sonntag 16. Mai , 9. 30
Uhr , in der evangelisch -lutherischen
Freikirche zu Bagband .

Warsingsfehn ,Iheringsfehn , Groß¬
wolderfehn , Ihren , Westrhauder¬
fehn , Neermoor -Kolonie und im

Felde . Wir erhielten am 3. April 1943
von seinem Leutnant und Kompanies
führer die tieftraurige Nachricht , daß
unser innigstgeliebter , lebensfroher ,
hoffnungsvoller Sohn , mein lieber ,
treuer Freund , unser lieber , guter
Bruder , Schwager , Onfel , Entel , Neffe
und Better , Obergefreiter

Diedrich Wybrands
Inh . des E. K. 2. KI ., des Infanterie¬
Sturmabzeichens in Silber , Verwuns
detenabzeichens in Silber und der Ost
medaille , im blühenden Alter von 24
Jahren in den schweren Abwehrtämp¬
fen südlich Staraja Rußja am 6. März
1943 sein junges Leben hingegeben
hat . Er tannte nur Treue und Pflicht¬
erfüllung für seinen geliebten Führer
und sein Vaterland . Er starb in der
Hoffnung auf ein himmlisches Wieder¬
sehen .
In tiefer Trauer

FrauWilhelm Wybrands und
Marie , geb. Stöhr , Luise Wiese als
treue Freundin , Gefr . Johann Jun¬
fer und Frau Rina , geb. Wybrands ,
Obergefr . Ludwig Wybrands , z. Zt .
im Osten , und Frau Tini , geb .
Rörte , Johann Olthoff und Frau
Inse , geb. Wybrands , Obergefr .
Willy Wybrands , z. 3t . im Osten ,
Stabsgefr Jürinus Janssen und
Fran Marie , geb Wybrands , 44
Mann Karl Wybrands , z. 8t . im
Westen , Fran Inse Stöhr , geb . Sab¬
ben , als Großmutter , Familie Wiese
und alle Angehörigen .

Trauerfeier 16. Mai 1943, in ber
Schule zu Warsingsfehnpolder , wozu
wir alle herzlich einladen .

samkeiten anläßlich ihrer Vermählung
danten Leutnant 3. See Karl Kuper
und Frau Wilma , geb. Janssen . Dor
num /Ostfr ., Schlageferstr . 167 .

Wir danken auf diesem Wege recht herz¬
lich für die uns zu unserer Vermäh¬
lung erwiesenen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten Oberfähnrich (Ing . )
d . R. Heinz Kramer und Frau Grete ,
geb. Sauf Ihrhove .

Larrelt , 5. Maj 1943.
Von seinen Kompanieführer er
hielten wir die unfaßbare Nach¬

richt , daß unser lieber , lebensfroher
Sohn , Bruder , Enkel , Neffe und Vet¬
ter , Jäger

Hilrich Bokker
an feiner am 18 April erhaltenen
schweren Verwundung am 19. April
auf dem Hauptverbandsplay im blü¬
henden Alter von faum 18 Jahren ver¬
storben ist . Beliebt bei seinen Kamera¬
den bis zum Vorgesezten war er der
Stolz der Kompanie . Liebevolle Hände
seiner Kameraden haben ihn auf
einem Ehrenfriedhof im Osten zur letz¬
ten Ruhe gebettet .
In unsagbarem Schmerz

Silrich Botter und Frau , geb .
Meyeran , Hilda , Heinz , Tini , Dirt
sowie alle Verwandten .

Willmsfeld , 30. April 1943 .
Von einem Stabsarzt eines
Feldlazaretts im Osten erhielten

wir die schmerzliche Nachricht , daß
unser lieber jüngster Sohn , die Stüze
unseres Alters , unser Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Entel , Grenadier

Hinrich Harms Buß
an seiner am 16. März erhaltenen
Verwundung am 11. April im Alter
von 19 Jahren den Heldentod fand .
Um so schwerer ist die Nachricht , da
vor 18 Monaten unser lieber Schwie¬
gersohn Karl Wilts den Heldentod starb .
In tiefer Trauer

Hinrich Buz und Frau Lückea, geb.
Kleen , Obergefr . Joh . Köhler und
Frau Gretje , geb Buß , Joh . Buß u.
Frau Jda , geb. Janssen , Wacht¬
meister Take Buß und Frau Frida ,
geb. Miener , Uffz . Hinrich Albers
und Frau Jantjen , geb. Buß , Uffz .
Arend Buß und Frau Hermine , geb.
Janssen , Wwe . Tätje Wilts , geb .
Buß , und Verlobter Heinrich Zieg¬
ler , Line Buß , Anne Buß und alle
Angehörigen sowie beiderseitigen
Großmütter .

Gedächtnisfeier Sonntag , 16. Mai , in
der Kirche zu Westerholt .

Blomberg , Eversmeer ,
den 30. April 1943 .

Wir erhielten von seinem Ober¬
leutnant und Kompaniechef die unfaß¬
bare , traurige Nachricht , daß unser in¬
nigstgeliebter , lebensfroher Pflegesohn ,
unser guter Sohn , Bruder , Neffe und
Better Obergefreiter
Johann Friedrich Burmeister

Inhaber der Ostmedaille , am 28. März
im Alter von 25 Jahren am Kuban¬
Brückenkopf den Heldentod gefunden
hat . Er wurde von seinen Kameraden
auf einem Heldenfriedhof zur legten
Ruhe gebettet . Auch er gab sein jun¬
ges , hoffnungsvolles Leben für Füh¬
rer , Volk und Vaterland .
In tiefer , stiller Trauer namens aller
Angehörigen

Gerhard Burmeister und Frau , geb.
Oltmanns , Familie Hinrich Barg¬
horn und Kinder

Gedenkfeier am 9 Mai , 15 Uhr , in
der Kirche zu Blomberg . wozu wir alle
herzlich einladen

Leer , Emden . Hanau a . Main ,
Vegesac , den 7. Mai 1943.

Heute entschlief infolge Altersschwäche
unser lieber Vater . Pflegevater ,
Großvater , Urgroßvater . Onkel und
Bruder Rentner

Harm Jost Löwenkamp
Er starb nach einem arbeitsreichen Les
ben im Alter von 77 Jahren , im fe¬
sten Glauben an unsern Erlöser .
In tiefer Trauer

die Kinder und Angehörigen .
Beerdigung Mittwoch , 12. Mai 1943 ,
15 Uhr , von der Leichenhalle Leer .

Weener , 7. Mai 1943 .
Nach schwerem Leiden erlöste heute
morgen ein sanfter Tod unsere liebe ,
gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante , die Witwe

Hemke Buß
im fast vollendeten 84. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Frau S. Müller , geb. Buß , Frau
A. Lütgers , geb. Buß , Frau K. Buß ,
geb. Brinkmann , und Enkelfinder .

Beerdigung Dienstag 11. Mai , 15 Uhr ,
vom Trauerhause , Wiesenstraße 1.
Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Norden , Delmenhorst und Hannover ,
den 7. Mai 1943

Statt besonderer Mitteilung ! Nach
furzer , heftiger Krankheit verschied
heute 16 Uhr unsere liebe , treu =
sorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Urgroßmutter

Antje de Jong
geb. Janssen

in ihrem 81. Lebensjahre
In stiller Trauer :

Bernhard Fidert und Frau Gret¬
chen, geb. de Jong , Elise Swyter ,
geb. de Jong , Dr. Emil Nodop und
Frau Emma , geb. Munderloh , verw .
de Jong , sowie Kinder und Ange¬
hörige .

Beerdigung Dienstag , 11. Mai , 9. 30
bzw. 10 Uhr , vom Trauerhause , Große
Mühlenstraße 18, aus .

Großoldendorf , 6. Mai 1943 .
Heute morgen entschlief sanft und
ruhig an Altersschwäche unser lieber
Vater und Schwiegervater , Groß - u .
Urgroßvater , Bruder , Schwager und
Ontel

Christoffer Tammen Broers
in seinem 84. Lebensjahre
In tiefer Trauer

Christian Broers und Frau Meta ,
geb . Eden , Reiner Schlang und
Frau Anna , geb. Broers , Fode
Weerts , Hinrich Weerts und Frau
Gretje , geb. Eden , Karl Weerts u .
Frau Maria , geb. Betmann und
die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 10. Mat , 14 Uhr .

Westersander , den 7. Mai 1943.
Heute nachmittag verschied nach lan¬
gem Leiden , jedoch plötzlich und uner¬
wartet , im festen Glauben an ihren
Herrn und Heiland meine liebe Frau ,
unsere treusorgende Mutter und
Schwiegermutter , liebe Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Fekea Maria Ehmen
geb . Kuhlmann

im 57. Lebensjahr . Nur die Hoffnung
auf ein Wiedersehen vermag unseren
tiefen Schmerz zu lindern .
In stiller Trauer :

Gerd Ehmen , Uffz . Sarm Ehmen ,
3. 3t . im Osten , und Frau , geb.
Geipel , Ob .-Gefr . Jürgen Ehmen ,
3. 3t . im Osten , Ob .-Gefr . Johann
Ehmen , z . 3t . in Norwegen , und
Frau , geb Soeken , Elfe und Helga
als Entelfinder . und die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung 12. Mai , 14 Uhr , in Weene .

Emden -Borssum Beermond , Tergast ,
Riepe , Simonswolde .

und

Am 6. Mai 1943 entschlief nach län¬
gerem Krantsein unsere gute Mutter ,Schwiegermutter Großmutter , Urgroß¬
mutter . Schweste . Schwägerin
Tante , die Witme

Gertje Alting
geb. Fischer

In tiefer Trauer :
Kinder und Kindestinder sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 10. Mai , 14 Uhr ,
Trauerhause , Emden - Borsium,Dorfstraße 4. Trauerfeier eine halbe

Stunde vorher .

Barstede , den 29 April 1943 .
Von seinem Leutnant erhielten
wir die schmerzliche Nachricht ,

daß nach DomGottes Willen unser hoff¬
nungsvoller ältester Sohn , unser lie¬
ber Bruder , Enkel , Neffe und Better ,
Soldat

Stephan Rudolf Poppen
nördlich Cholm am 24. März 1943 in
soldatischer Pflichterfüllung im 19. Le¬
bensjahre den Heldentod fand . Er
wurde am 27. März 1943 unter mili¬
tärischen Ehren auf einem Heldenfried¬
hof beigesetzt .
In stiller Trauer

Stephan R. Poppen und Frau Tida ,
geb. Uphoff , Kinder u . Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 23. Mai , 14 Uhr ,
in der Kirche zu Barstede , wozu wir
herzlich einladen .

Altharlingersiel , Carolinensiel ,
den 5. Mai 1943 .

Von seinem Hauptmann und
Kompaniechef erhielten wir die tief¬
traurige , unfaßbare Nachricht , daß
mein innigstgeliebter , lebensfroher
Sohn , unser lieber , guter Bruder ,
Schwager , Neffe und Better

Willibald Wachtendorf
Gefreiter in einer Granatwerfer -Kom¬
panie , im Alter von fast 34 Jahren
am 20. April bei den schweren Kämp

fen im Rautasus in treuer Pflicht
erfüllung sein junges Leben für Füh¬
rer , Volt und Vaterland geopfert hat .
Seine lezte Ruhestätte fand er im
Often .
In tiefem Schmerz im Namen aller
Angehörigen

Johanne Wachtendorf , geb . Berg¬
mann , Obergefr . Berthold Wachten
dorf und Frau , geb. Peters , Ober .
gefreiter Claudius Wachtendorf , z.
3t . im Osten , u. Frau , geb. Bruns .

Neermoor , Emden -Wolthusen , Bremen ,
den 6. Mai 1943 .

Heute 19 Uhr entschlief nach kurzer ,
heftiger Krankheit im Kreisfranken¬
haus zu Leer unser heißgeliebtes Söhn¬
chen, Brüderchen und Enkeltind

Reinhard
furz vor Vollendung seines ersten Le¬
bensjahres . Er folgte seiner kleinen
lieben Schwester Emilie nach elf Mo¬
naten in die Ewigkeit .
In tiefer Trauer :

Hauptgefr . Wilh . Baumbach , 3. 3t .
Wehrmacht , und Frau Anra , geb.
Hirsch , und Söhncher Wilhelm , so¬
wie beiderseitige Großeltern .

Beerdigung Dienstag , 11. Mai , 15 Uhr ,
von der Friedhofstapelle an der Bo¬
lardusstr . Freundlich zugedachte Kranz¬
spenden dorthin erbeten . Trauerfeier
eine halbe Stunde vorher Beileids¬
besuche dankend verbeten .

Berichtigung . Die Gedächtnisfeier für
den Obergefreiten Tamme Harders
findet Sonntag , 16. Mai , 10 Uhr , in
der Kirche zu Steenfelde statt , wozu
wir herzlich einladen . Frau I . Har
ders , Steenfelde .

Danksagungen

Statt Karten . Wir danken allen
herzlich für die liebevolle Anteilnahme
anläßlich des Heimganges unseres lie
ben Entschlafenen Friedrich Blau ,
Familie Blau , Thun und Traphagen .
Weener /Ems , den 7. Mai 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Mutter sagen wir allen
unsern tiefempfundener Dant . Familie
Rull und alle Angehörigen . Wies¬
moor , Schortens , 3, Mai 1945

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an unserer Trauer um un¬
seren lieben Gefallenen , Zollinspektor
Günther Freytag , danten wir herzlich .
Berta Freytag , geb. Saathoff und
Kinder , Landw . -Assessor Kori Freytag ,
Jelle Saathoff und Frau , geb. Ellen
Marburg / Drau , im Felde , Leer ,
Mai 1943 .

Für die herzliche Teilnahme an¬
läßlich des Todes unseres lieben Ent¬
schlafenen sagen wir auf diesem Wege
unsern tiefsten Dant . Dora Gräffe ,
geb. Brandt . Hermann Hachmann und
Frau Ofeliene , geb. Gräffe , Hermann
Gräffe . Steenfelderfehn , 7. Mai 1943 ,

Für die mir in so zahlreichem Maße
entgegengebrachten Beweise innigster
Anteilnahme anläßlich des Heldentodesmeines geliebten Mannes , meines
Kindes liebevollen Vaters , Obergefr .
Gerhard Boekhoff , spreche ich im Na¬
men aller Angehörigen meinen aller¬
herzlichsten Dank aus . Frau Lina
Boekhoff und Tochter Johanne . Stid¬
hausen , den 8. Mai 1943.

Ueberaus reichlich waren die Be¬
weise der Teilnahme an dem schweren
Verluste anläßlich des Heldentodesmeines geliebten Mannes , unseres
guten Sohnes und Schwiegersohnes ,
Uffz . Leonhard Roelfs . Allen sprechen
wir hiermit unseren innigsten Dank
aus . Hanne Roelfs , geb. Pluns . Fas
milie Roelfs , Familie Bluns . Emden ,
Jemgum , im Mai 1943 .

Heirat

Eisenbahner sucht die Bekanntschaft
eines netten Mädels im Alter von
22 - 27 Jahr . , zw . später . Heirat .
Ang . u . 2. 581 OT3 . . Leer .

Wohnungen

= 6 .

gut möbl . Zimmer für die Som¬
mermonate bon Ehepaar mit 7-
jährigem Kind in Leer gesucht .
Marine Oberstabsapotheker
Metzger , Leer , Lazarett .

Bimmer , gut möbl .. evtl . mit voller
Verpflegung , von beruftst . Dame
gesucht . Schrift . Angebote unter
2 556 an die OT3 . . Leer .

Wohnung , geräumig , sucht Beamt .
in Ihrhove od . Umgeg . zu miet . ,
oder Haus zu kaufen . Angeb . an
Frau Joh . Groen jun . , Klinge b .
Thrhove .

Frdl . möbl . Zimmer sucht Ange¬
stellt . Ang . u . 572 OT3 . , Leer .

2 - Zimmer -Wohnung , mit Kochgele
genheit . sucht Frau mit Kind in
Aurich oder Umgebung . Ang . u .
A 303 OT3 . , Aurich .

Kleine leere Wohnung in Leer od .
Umgegend von Ehepaar , Mann
im Often , ges . Ang . unt . 565
OTZ . , Leer .

Möbl . Zimmer sofort zu vermieten .

Möbl . 3Zimmer gef . Angeb . unter
Angeb , u . 2 566 OT3 . , Leer .

1649 OT3 . , Emden .
2 bis 3 leere Zimmer od . kl . Woh¬

nung in Leer ges . Ang . u . 583
OTZ . , Leer .

Erdgeschoßwohnung (3 - 4 Räume ,
Bad , abgeschl . ) mögl . m . kleinem
Garten , von älter . Beamtenehe¬
paar baldm . gef . Evtl . Tausch geg .
ähnl . Wohnung a . Stadtrand von

Ang . u . A 312

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes unseres
lieben Entschlafenen danken wir herz¬
lich . Wilhelmshaven .Im Namen aller Angehörigen
Frau Margaretha Sanders , geb. Funk . OTZ . , Aurich .
Speyerfehn , den 7. Mai 1943 . Landaufenthalt während d . Ferien ,

gegen Vergütung , von Soldaten :
frau für 9jähr . Töchterchen ges .
Ang . u . Nr . 201 OT3 . , Weener .
Schließfach 24 .

Partei und Gliederungen

NSDAP . , Hitler -Jugend , Bann
Leer ( 381 ) . Mittwoch , 20. Mai , ist Möbl . Zimmer , wenn möglich mit
im van Markschen Saal in Leer
ein Volksgemeinschaftsabend der
Bannspielschar Leer . Beginn : 20
Uhr . Eintritt : 0. 50 RM .

KdF . , Kreisdienststelle Wittmund .
Donnerstag , 13. Mai , 20 Uhr , im
. . Ostfriesischen Hof " : Großvarieté .
Reichhaltiges Programm . 16
Mitwirkende . Ansage : Traute
Bach . Musik : Kapelle Paul Röh¬
ler . Eintritt :

Morgenkaffee , von Beamten in
Leer für sof . Dd. 3. 1. Juni gef .
Ang . u . 580 OT3 . , Leer .

3- 3immerwohnung in Oldeborg ,
mit Garten , gebe in Tausch geg .
gleichw . in Aurich oder Umgeb .
Ang . u . A 314 OTZ . , Aurich .

Verschiedenes

1. Platz ( num . ) Kriegerkameradschaft Leer , 1872 .
2 . ¬ 2. Platz 1. 80 RM . Vorber Antreten zur Beerdigung des Ka
fauf : RiemkeAnzeiger , und meraden Härtel am Dienstag ,
Reents (Stadtverwaltung ) . dem 11. Mai 1943 , 14. 30 Uhr ,

NSG . , ,Kraft durch Freude " , Orts - ,,Tivoli " . Der Kameradschafts¬
dienststelle Esens . Mittwoch , 12 .
Mai , f . ndet in Peters Gaststätten
wieder ein Groß -Varieté statt .
Beginn 20 Uhr . Karten find ab
heute in allen Buchhandlungen ,
und in der OT3 . - Geschäftsstelle
zu haben . Vorverkauf 1,80 RM .. .
Abendkasse 2,00 RM . , Wehrmacht
1,00 RM .

Verloren

Rote Wachstuch -Handtasche am 6 .
Mai 1943 im Zuge ab Oldenburg |
15 . 14 Uhr , an Norddeich 17. 50
Uhr , liegengelassen . Inhalt Klei¬
derkarten , Lebensmittelfarten ,
Postausweis , laut . a . d . Namen
Bendler und Keidel . Wiederbrin
ger erhält Belohnung . Abzugebenb . Frau Ti . Utena , Moordorf 134 .

Grauer Wildlederhandschuh am 6.
5. abends auf dem Wall in Em¬
den , von Adolf - Hitler -Straße bis
Bahnhof -Süd verloren . Gegen
Belohnung abzugebn auf dem
Fundamt , Emden .

führer .
Kirchengemeinde Westerholt . Die

Hebung der Kirchensteuer 1942/43
erfolgt Mittwoch , 12. Mai 1943 ,
in Westerholt bei Kleemann , von
8. 30 bis 12 Uhr . in Willmsfeld
bei Meppen , von 8. 30 bis 12 Uhr .
in Nenndorf bei Oppermann ,
bon 14 bis 17 Uhr , in Eversmeer
bei Gwen , von 14 bis 17 Uhr . Es
gelangen als Kirchensteuer zur
Erhebung 2 Proz . der den Kriegs¬
zuschlag enthaltenen Reichsein¬
tommen bzw . Lohnsteuer 1941
und 4 Proz . des Grundsteuermeß¬
betrages sowie ein Kirchgeld in
Höhe von 1,25 von allen 24jähri - 3
gen Gemeindegliedern . Ebenfalls
werden gehoben Eiergeld , Micha¬
elisgeld , Milchgeld , Naturalge¬
fälle in Geld in gleicher Höhe
wie im Vorjahr sowie die Reste
aus Vorjahren . Die Hebung er
folgt durch das Kreiskirchen¬

Kranke Zähne

vergiften den Körper

Kranke Zähne sind die zu¬
meist verantwortlichen Herde
von sog . Fokalinfektionen .
Sie sind daran Schuld , daß
Rheumatismus und andere
Krankheiten von Herz und
Niere entstehen oder sich
verschlimmern . Verlangen
Sie kostenlos die Aufklärungs¬
schrift , , Gesundheit ist kein
Zufall " von der Chlorodont
Fabrik , Dresden N 6.

Solang '

IDEE -KAFFEE
Dir fehlt ,

nimm

KOff
dann hast Du

gut gewählt .

,Die Pfefferminz ist zu allen
Zeiten gut , fie gibt ein schön
Gesicht und frohen Mut ' , wiffen
schon alte Kräuterbücher . Sie
erfrischte und stärkte nicht nur fa
Dr HILLERS PFEFFERMINZ ,

EXTRA STARK. Die grünen
jungen Blättchen geben fein
geschnitten auch eine föstliche
Würze für alle Salate , Fisch,
junge Gemüse und Kartoffel¬
gerichte , die zugleich den Magen
Stärkt und anregt .

OTHILLERS

kommt wieder för alle !

Rentamt in Glens. Westerholt, E. SCHEURICH
holt , den 7. Mai 1943 . Der Kir
chenvorstand . Engelkes . P.50 RM . Belohnung demjenigen Fähre Jemgum wegen Reparaturder mir meine rotbraune Leder¬ von Montag . 10. 5. , , bis Sonn¬Geldbörse mit Inhalt (wichtige abend , 16. 5. still gelegt . . Aroon .Schlüssel ) , zurückbringt . Verloren

vermutlich auf dem Wege Emden . Das Straßenfegen gebe ich ab 10.Hindenburgstr . bis Kleinbahnhof
Emden - Greefiel , oder im Zuge
Emden bis Pewsum . Frau van
Hülst , Emden , Hindenburgstr . 43.

Gefunden

Geld am 6. Mai in Ihlowerfehn
gefunden . Geg . Erstattung der
Unkosten abzuholen bei Gerd
Bulsen , Ihlowerfehn .

Aerzte tafel

Dr. Kiel , Augenarzt , Emden . Vom
12. bis 15. Mai wegen Instand¬
setzung der Praxisräume teine
Sprechstunde . In dringenden
Fällen zu sprechen im Marine¬
Lazarett , Emden , von 10 bis 12
und 16 bis 17 Uhr .

Geschäftliches
Meine Geschäftsräume befinden sich

jetzt Beer , Straße der SA . 47 .
Spezialhaus Delrichs , Kinder¬
wagen und Bettengeschäft . Leer .

Faßgemüse aller Art für Groß¬
tüchen und Kantinen . Zwischen¬
ahner Aalräucherei und Lebens¬
mittelhaus Herm . Deltjen , Bad
Zwischenahn . Fernruf 161 .

Jäger ! Die erlegten Katzen und
ausgegrabenen Jungfüchse bitte
ist restlos zur Ablieferung
bringen . Es darf kein Fell um¬
tommen . Julius Müller Jell¬
u . Häutehandl . Leer . Fernr . 2303 .

Versammlungen

Fährmann .

"

5. auf . A. Koch , Leer , Pferde¬
marktstraße 3 .

Beamten -Spar - und Darlehnskasse ,
Emden , e . G. m. b. H. , i . Liqu . Ge¬
mäß § 82 , Abf . 2 , des Genossen¬
schaftsgesetzes machen wir hier¬
mit befannt : Baut Beschluß der
außerordentlichen Hauptversamm¬
lung vom 27 . April ist unsere
Genossenschaft aufgelöst . Die
Gläubig werden aufgefordert ,
fich bei der Genossenschaft au
melden .

Damenfahrrad , ,,Miele " ,
geg . Marte , ,Sparta " am 7. 5. ,
geg . 17 Uhr , bei Schlachter Mei¬
nen , Emden , Bismarckstraße , ver¬
tauscht . Es wird gebeten , dasselbe
umzutauschen bei H. Bleeker ,
Emden , Am Tonnenhof 26 d .

Einige Milchfühe gebe in Weide .
Andreas Boekhoff . Esflum .
Fernruf 2248 .

Kleiner

Marke

Wolfshund , dunkelgrau ,
mit weißer Brust und weißen
Pfoten , zugelaufen . Abzuhol . bei
Wedel , Emden , Olivenstr . 3 .

Weide für einige Kühe ges. H.
Agena , Landschaftspolder .

Weide -Auftrieb . Die bei Detmers ,
Victorbur , gemeldeten Weide¬
tiere müssen Montag , 10. Mai ,
10 Uhr , in Bensersiel sein . Die
bei Schönboom , Bensersiel , und
Gerken , Narp , gemeldeten Tiere
Dienstag , den 11. Mai , 10 Uhr .
Erich Falke , Nordseebad Bange
oog . Fernruf 148 .

Weideauftrieb für angemeldete undSpar - und Darlehnskasse Flachs angenommene Pensionstiere am
meer , e . G. m. u. H. , in Flachsmeer . 10. Mai auf dem Platz der Do
Diesjährige ordentliche General - mäne Harsweg .
versammlung . Sonnabend , Der geförte Bulle Alex Bucht22 . mai , 19 Uhr , in der Gast werkklasse 2 , Durchschnittssett
wirtschaft Reepmeyer . Tagesord = 4,30 , deckt für 20 . - AM . Aug .nung : 1. Geschäftsbericht . 2. Vor - Claus , Hollen .
Lage und Genehmigung der Bi - Bulle Bernd " . gefört , hochproz . ,lanz und Gewinn - und Verlust¬ halte zum Decken empfohlen .rechnung von 1942 . 3. Beschluß Deckgeld 10 RM . 6 . Enninga ,fassung über die Verteilung des Engerhafe .Reingewinns . 4. Entlastung des
Borstandes und Aufsichtsrats . 5 .
Statutengemäße Wahlen Jum
Vorstand und Aufsichtsrat . Die Norder Lichtspiele , Norden . Spiel¬Bilanz liegt zur Einsicht der
Mitglieder im Geschäftszimmer
aus . Die Mitglieder werden zur
Teilnahme an der Versammlung
freundlichst eingeladen . Der Vor¬
stand . Fr . Rape , Harm H. Körte . l

am

Film Theater

zeit Dienstag bis Donnerstag ,
19. 30 Uhr : Floh im Ohr " . Kul
turfilm : Schwimmen und Sprin
gen . Neueste Deutsche Wochen
schau . Für Jugendliche nicht zu¬
gelassen .

CHEM . - PHARMAZ . FABRIK

HIRSCHBERG (SCHL .)

Die

Herstellungsstätte
zuverlässiger

Arzneimittel

RESERVEN
haben , ist ein altes Gebot .

Wenn jetzt der Zivilbedarf

an Glühlampen hinter den

Wehrmachtslieferungén
vorerst zurückzustehen hat ,
so rät OSRAM :

Legen Sie jede im Kriege
nicht leuchtwichtige Brenn¬
stelle durch ausreichendes
Lockerschrauben der Lam¬

pen still ! Diese Glühlampen
werden Ihnen in tageslicht¬
armer Zeit willkommene Re¬

serven sein . . . und Strom

wird auch dabei gespart .

A6

Am Heinzelmännchen
auf der Dose erkennen wir

schon immer die gute Schuh¬

creme aus den Sidol -Werken .

Von dort hörten wir auch schon

Immer den guten Rati

Hauchdünn mit dem

Lappen auftragen !

Codix
SCHUHPELEGE
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Tapfere Söhne unserer Heimat Landschaft - Versammlung tagt heute
otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse

murde ausgezeichnet : Obergefreiter Gerd
Wiese , Wilhelmsfehn I . Das Eiserne Kreuz
zweiter Klasse erhielten : Unteroffizier Bern¬

hard Wiegmann , Lütetsburg ; Soldat Frizz
Saathoff , Veenhusen ; Obergefreiter Hans
Löning , Bunderhammrich ; Unteroffizier
Friz Fesenfeld , Leer (am 2. April 1943
gefallen ) .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Der frühere Segelschiffstapitän G. U.

Venema aus Völlen ertönigsfehn
begeht am 11 . Mai seinen 93. Geburtstag . Der
noch immer rüstige alte Fahrensmann hat
manche Reise hinter sich . Er kann recht an¬
schaulich von seinen vielen Erlebnissen erzählen .

Am 11 . Mai tann Frau Grietje Joesten ,
geborene Davids , in Pilsum , ihren 80. Ge¬
burtstag feiern .

Kolonist Hinrich Wendeling und Frau
Maria , geborene Manßen , in Plaggenburg
feiern am 15 . Mai ihre Goldene Hochzeit .

=

Menso & pIferts . Hauptschriftleiter , Emden :
Dr . Arend Lang , Arzt , Berlin .

II . Wissenschaft und Schrifttum :
Beter 3yIm ann . Professor , Hamburg ;
Dr . Hermann Lübbing , Staatsarchivdirektor ,

Oldenburg .
III . Kunst und Kunsthandwerk :

Ulfert üfen , Kunstmaler , Emden .

ent

Montag , 10. Mat !

Als Gäste beim Gauleiter

: : Am Mittwoch , dem 12. Mai , trifft im

Gau Wejer -Ems ein Stoßtrupp der Infanterie
ein , den Soldaten aus Infanterie - Divis

sionen bilden , die aus dem Nordseegau
stammen . Die Offiziere , Unteroffiziere und

Mannschaften unter ihnen Ritterkreuzträger

sind vier Tage Gäste des Gauleiters und

statten auch den Kreisen des Nordseegaues einen
Besuch ab Die Ritterkreuzträger werden außer¬
dem in Veranstaltungen der Parte das Wort
nehmen und von ihren Erlebnissen an den
Fronten berichten .

Wenn man gegen das Gesetz verstößt

otz . Gegen vier Jugendliche , bie teils län
gere , teils fürzere Zeit ihrem Arbeitsplatz fernges
blieben waren und sich nun wegen Arbeitsvertrags¬
bruchs vor dem Amtsgericht Aurich zu vers
antworten hatten , wurde Jugendarrest von zivei
Wochen bis einen Monat angeordnet , einer von ih
nen bam mit einem Wochenendfarzer davon . Gin
Arbeiter aus dem Kreise Wittmund , Der

ebenfalls des Arbeitsvertragsbruchs angeklagt ist ,
wurde zu einem Monat Gefängnis verurteilt . Ge¬
gen einen Jugendlichen , der fich an einem
einde unfittlich vergangen hatte . wurde ein Monat
Jugendarrest angeordnet und das Erfordernis von
Grziehungsmaßregeln ausgesprochen Wegen Urs
tundenfälschung in Tateinheit mit Betrug hatte sich
eine Volfsgenossin aus Emden zu berantworten ,

bei WiederanschafsOiter die Bombenschaden erlitten und

Einheitliche Pflege der Kulturarbeit im Geiste der Upstalsboom -Ueberlieferung

otz . Nach der Neuordnung der Ostfriesischen | Conrad Borchling , Universitätsprof ., Hamburg ;
Land . t , deren Vorsteher Landrat Dr. Hermann Gerhard de Buhr , Kaufmann , Bewfum ; Uffe

Cremer , Studienrat , Westermarsch II : Jan van
Conring Leer ist , tagt heute in Aurich die Dieken , Paftor , Hollen : Julian klein von
Landschaft Versammlung , der grundsäglich Diepold , Maler . Norderney : n Dirts ,

neunundvierzig Ostfriesen angehören sollen . Die Kaufmann, Bürgermeister , Narp ; diepto
Doornfaat Koolmann , Fabrikdirektor ,

gebildeten sieben Hauptarbeitsgruppen Borsißender des Heimatvereiné Norden ; Heinrich
werden von je einem Landschaftrat geleitet , riefen Bürgermeister , Efens ; Heinrich
dem ein Stellvertreter zur Seite steht : Evers , Bürgermeister , Ehel ; Dr . Jan & a ste

nau , Kunstgeschichtler Marburg an der Lahn ;
Dr . Karl & iffen , Studienrat , Oldenburg i. D.

I . Sippenforschung und Rassepflege : Boppe olferts Maler , Norderney ; Ernst
Victor von Freese , Hauptmann , Sinte ; Jaques
Bauerman Groeneveld , Landesbauernführer ,
Oldenburg : Dirt Hagedorn , Bauer , Bürger¬
meister , Wiesederfehn ; offo Harders , Studien¬
rat , Oldenburg ; Franz Hinrich Sefie , Studien¬
rat . Borsitzender der Landsmannschaft der Ostfriesen ,
Hannover : Otto Galama outrouw . Buchhänd¬
ler , Vorsitzender der Landsmannschaft der Sitfriefen ,
Berlin ; ubbo Ben , Bauer , Groß -Schulen¬

Heinrich Buscher , Gauschulungsleiter . Olden - burger Bolder ; Theodor Benga , Bauer , Oft¬
burg : eeler -Reuland ; Albrecht Ianßen , Schriftsteller ,

Hamburg ; Jan Claasen I anßen , Bauer , Kreis¬
bauernführer , Neermoor ; hannes Friedrich
Jansen , Bauer , Friedrichsgroden ; Georg

anßen . Sillenstede . Museumsletter , Seimat¬
verein Fever ; Cornelius ie wit , Vorfißen
der der Niederdeutschen Bühne . Norden ; EnnoKlinkenborg Bürgermeister , Weener , Anton
Koolmann , Lehrer , Heimatverein Rheider¬
land , Weener ; Jan Looden Fischer , Oris¬
gruppenleiter . Greeol ; Ulfert Neelen , Bauer ,
Oberstelrichter , Olderfum : Eilert
buhr , Bauer , Bürgermeister . Stracholt ;
Ernst Petrich , Maler und Radierer , Berfung von Sachen auf den Belegen die Beträge zur

lin ; Habbo Poppinga , Landgerichtspräsident , ihren Gunsten erhöht hatte Sie wurde zu drei Wos
Aurich : Ostar Raffau , Apnthefer , Stadtrat , chen Gefängnis verurteilt .
Vorsitzender des Heimatvereins , Aurich : Carl
Renten , Oberbürgermeister , Emben : Safo
Schröder . Lehrer . Vertreter der Rußland - Friefen ,
Faderberg i . O . ; Scgfried Steffes , Museums - otz . Neuer Sandfeuerlöscher . Die in den Hauss
leiter , Verein für Heimatschuß und Heimatgeschichte , haltungen und Betrieben auf Anordnung der Luſta

Heimatvereins , Nordernen ; Heinrich Soltau , den Nachteil, daß die Tüten im Laufe der Zeit
Leer ; Emil Siemers , Lehrer , Vorsitzender des schutzbehörden aufgestellten Löschfandtüten haben

Verleger , Heronsgeber des Dftfreesland " - alen¬
ders . Norden ; Anton Tia den , Architekt , Rats - beschädigt oder brüchig werden , oder auf dem Wege
herr , Emden ; Berend de Bries , Schriftsteller , zur Brandstelle zerreißen . Damit steht nur ein Teil
Emden : Wilt de Vries , Bauer . Victorbur ; des Inhalts für die Bekämpfung des Brandes zur
Sermann Willems , Vorsitzender des Ostfreesen¬
Vereins , Bremen : Carl Woebfen , Vaitor . Sil - Verfügung . Die Norder Stadtwerte haben
lenitede ; Johann Wolbergs , Kaufmann , Stadt - Feuerlöscher erfekt, die leicht selbst anzufer¬

aus diesem Grunde die Löschtüten durch Sand .

IV . Volkskunde und Brauchtumspflege :IV. Volkskunde und Brauchtumspflege :
Theodor Trauernicht , Kreisbauernführer ,

Oftersander ;
Menne seifen Hellmers , Dozent , Hamburg ., ,Blinkfeuer Heimat " von Emden v. Naturkunde und Naturschutz:

otz . Damit find nicht die Küstenfeuer gemeint ,
die den Schiffen sicher den Weg in den Hafen wei¬
sen , sondern eine Sendereihe der deutschen Ueber¬
seefender für die deutschen Seeleute in allen
Teilen der Welt . Diese Sendung ist im Jahre 1940
auf Veranlassung des Leiters der Ausland -Organi¬
sation der NSDAP . Gauleiter Bohle , eingerich¬
tet worden , um mit Hilfe des Rundfunks die viel
fach abgerissene Verbindung zwischen der Heimat
ind unseren Seeleuten wieder herzustellen . So ist
dann diese Sendung auch einer ganzen Anzahl von
Seemannsfrauen und Müttern unseres Gaues be =
fannt , weil sie in gewissen Zeitabständen Grüße
und Mitteilungen an ihre im neutralen

Ausland oder auf hoher See befindlichen Männer
und Söhne durchgeben lassen können , oder weil
einige von ihnen schon einmal in Bremen oder
Berlin das Glück der persönlichen Grusdurchsage
hatten .

Haro Burchard Graf von Wedel , Goedens ;
Johann Brandes , Mittelschullehrer , Witt¬

mund .

VI . Museen , Büchereien , Archive :
Erich Drescher Gauinspekteur , Leer ;
Dr . Louis Hahn . Ratsarchivleiter , Emden .

VII . Baupflege und Gedenkstätten :
Heinrich Onnen . Wirtschaftskammer - Präsident ,

Leer ;
Lenhard Everwien , Kreisleiter , Norden .

Zu Mitgliedern der Landschaft -Versammlung
sind berufen worden :

Jan Akkermann , Kaufmann , Vorsitzender
des Heimatvereins , Borkum ; Dr . Theodor Beet
mann , Bauer , Vorsitzender des Vereins Oftfrie¬
fischer Stammviehzüchter , Uteborg ; Friedrich Wil¬
helm Beefmann , Bauer , Soltborg ; Friedrich
Best , Bauer . Ortsgruppenleiter , Pfalzdorf : Dr . rat , Norden .

Starke Herzen erzwingen die Zukunft

| Oberbürgermeister , daß alle Fragen bisher im
Geiste der Kampfgemeinschaft der Heimatfront
gelöst werden konnten .

Nun aber wird , wie wir erfahren , erstmalig die
Sendung Blinkfeuer Heimat " von Emden aus
ihren Weg zu unseren Seeleuten nach allen Teilen
der Welt nehmen , wo sie im Rahmen einer kulturel¬
len Seemannsveranstaltung des Gaupropaganda¬ Tagung der Kreise Emden und Norden auf der Insel Norderneyamtes der AO . am 29. Mai , nachmittags , im großen
Saal einer Kaserne in der Adolf -Hitler -Straße auf¬
genommen wird . Gauleiter Bohle hat hierzu alle otz. Kreistagungen sind nicht nur Rechen¬
in Emden und nächſter Umgebung wohnenden See- schaftsberichte, sie wollen und sollen in erster Li¬
mannsangehörigen und natürlich auch die in den nie Wegweiser für die zukünftige Arbeit sein .
Säfen von Emben liegenden deutschen Seeleute ein - Sie sind aber auch Bindeglied der einzelnen
geladen . Die Seemannsangehörigen , deren Männer Ortsgruppen - und Kreisamtsleiter . Das tam
sich im neutralen Ausland oder auf hoher See in in treffender Weise auf der Kreistagung zum
außereuropäischen Gewässern befinden, haben dabei Ausdruck , die Sonnabend und Sonntag im Bar¬
die Möglichkeit der persönlichen Grußdurchsage teihaus auf Norderney für die beiden
und sind aufgefordert , den gewünschten Grußtert
bis zum 21. Mai bei der Ortsgruppe Seeschiffahrt Kreise Norden -Krummhörn und Emden statt¬

fand .Emben der AO . der NSDAP ., Am Delft 34 ,
schriftlich einzureichen . Dort werden auch die
Eintrittskarten zur Teilnahme an der Veranstal¬
bung ausgegeben , die unter Mitwirkung nam =
hafter Künstler des Großbeidschen Rund¬
funts und deutscher Bühnen gestaltet wird . Ueber
nähere Einzelheiten berichten wir zu gegebener Zeit.
Emden

otz . Die Seemaschinistenprüfung bestanden .
An der Staatlichen Ingenieurschule in Stettin
bestand die Prüfung zum Seemaschinisten II
( C 3 ) Johannes Vissering von hier .

otz. Promenadenkonzert am Hindenburgplak .
Ein Musikkorps der Kriegsmarine veranstaltete
am Sonntagvormittag wiederum in Emden
diesmal am Hindenburgplatz - ein Prome¬
nadenkonzert , zu dem sich unsere Volks¬
genossen zahlreich eingefunden hatten . Aus der
Mannigfaltigkeit unseres deutschen Kulturgutes
brachte das Musikkorps einschmeichelnde Melo¬
dien aus Operetten aus Linde und Zeller zu
Gehör und wartete zwischendurch mit flott und
schneidig gespielten Märschen auf . Herzlicher
Beifall war der Dank und die Anerkennung der
Zuhörerschaft , die damit ihre Verbundenheit
mit der Wehrmacht bekundete .

otz . Sonderkursus für Schüler vom Lande

beginnt . Für die angemeldeten Schüler vom
Lande , die in die Serta des Wilhelms
gymnasiums eintreten , findet , wie bereits
bekanntgegeben , ein Sonderkursus statt . Der

Unterricht für denselben beginnt am Don
nerstag um 8 Uhr in der Neutorschule .

otz. Kinder treiben groben Unfug. In leg¬
ter Zeit ist in verschiedenen Straßen unserer
Stadt durch Kinder grober Unfug verübt wor¬
den, so daß die Polizei einschreiten mußte. In
der Straße Hof von Holland schossen drei
Schüler mit sogenannten Flipsern auf Vögel
und gefährdeten dadurch Vorübergehende . Am
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Und so war auch der Beginn , bei dem die
alten Lieder aus der Kampfzeit aufflangen , so
war auch die Begrüßung durch Kreisleiter
Everwien und Ortsgruppenleiter Meh
rens . Fester denn je müssen heute die Politi¬
Schen Leiter im Volte stehen , immer müssen sie
Vorbild für alle Volksgenossen sein , befonte der
Kreisleiter . Er schnitt dann verschiedene Fra¬
gen aus der Alltagsarbeit der Bewegung an ,
die in der sich anschließenden Aussprache geklärt
wurden .

Im Vordergrund aller Arbeiten , so unter¬
strich Gauinspekteur Drescher , müsse die
Schulungsarbeit stehen. Aller Kleinkram müsse
an den Ortsgruppenleitern abfallen ; denn in
erster Linie muß die Ausrichtung auf das große
Ziel erfolgen . Wenn wir so einig seien , wie
bisher , so könne uns nie der Sieg genommen
werden . Ein Dorfgemeinschaftsabend
beschloß den ersten Tag .

Der Sonntag wurde mit einem umfas¬
senden Vortrag von Oberbürgermeister Ren
ten über Emder Wirtschaftsfragen eröffnet .
Aus den Ausführungen ging flar hervor , wie
verantwortungsbewußt die Arbeit einer Stadt¬
verwaltung ist . Zur Gesundheitsfürsorge ist be =
sonders bemerkenswert , daß ein sehr gutes
Krankenhaus in einem anderen Ort fertig
gestellt worden ist, das über 350 Betten und
vorzügliche ärztliche Einrichtungen verfügt . Die
Stadt Emden ist stolz darauf , so betonte der

Ueber die Lebensaufgabe des Bauerntums ,
über die Zukunft des Landes und über die Fra¬
gen des bäuerlichen Nachwuchses sprachen Ge¬
schäftsführer Ding und Dr. Wurm ba ch von
der Landesbauernschaft Oldenburg . Wir haben
über dieses Thema ausführlich schon in der
Freitagfolge der vorigen Woche aus Anlaß der
Gründung der Kreisarbeitsgemeinschaft des
Kreises Leer berichtet . Kreisleiter Everwien
übernahm den Vorsitz der Kreisarbeitsgemein¬
schaft .

Satte sich dieses Thema mehr mit der ful¬
turellen Aufgabe beschäftigt , so behandelte Lan¬
desbauernführer Jaques Groeneveld die
praktische Seite der Versorgungsgrundlage .
Mehr noch als bisher muß der Bauer aus dem
Boden herausholen . So wie die Erzeugungs¬
schlacht weiter geschlagen werden muß , so hat
auch jeder seiner Ablieferungspflicht nachzukom¬
men. Die vornehmste Aufgabe eines jeden Bau¬
ern muß sein, selbst in seinem Haushalt fühl
bare Einschränkungen vorzunehmen . Im Bau¬
ernhaushalt jeden Tag nur ein Pfund Kartof¬
feln gespart , heißt , daß wir in einem Jahre
400000 Schweine mehr mästen fönnen.
Jeden Tag im Bauernhause ein Liter Milch ge¬
spart , und wir können unsere Fettzuteilung be¬
deutend erhöhen . Jetzt kommt es darauf an , so
schloß der Landesbauernführer , daß jeder sein
Berantwortungsgefühl gegenüber dem deutschen
Volke beweist ; denn die Saltung des deutschen
Bauern trägt ebenfalls start mit zum Siege bei .

So zeigte auch diese Tagung deutlich , wie
der Kreisleiter erklärte , daß die beiden Kreise
fest mit ihrer Bevölkerung an der Front der
Heimat stehen. Die notwendigen starken Herzen
haben Emder und Norden , wie sie oft genug be¬
wiesen haben . K. H. B.

Norden

tigen sind . Es handelt sich bei dieser Neuerung u
eine etwa 1,2 Meter lange , mit Sand gefüllte Papps
hülse von neun Zentimeter Durchmesser , die unten
mit einem spitz zulaufenden Blechmundstück mit einer
Deffnung von drei Zentimeter und oben mit einem
Blechdeckel dicht abgeschlossen ist . Die Auslauföff¬
nung ist mit einem Korten verschlossen , der erst an

der Brandstelle entfernt wird . Die Löscher sind ein¬
heitlich gestrichen , mit Aushängern versehen und
damit jederzeit in der Nähe der Eingangstüren zu
den Betriebs - und Büroräumen erreichbar . Vorteile
dieser neuen Löscher find : 1. Sicherer verlustlose
Beförderung über alle Hindernisse mit einer Hand .
2. Etwa dreifacher Inhalt einer Sandtüte . 3. Bei
der Benutzung größere Entfernung von der Brand
ſtelle. 4. Genaue Lenkung des Sandstrahles . 5. Nach
Neufüllung wieder verwendbar .

otz . Gute Beerenernte in Aussicht . In den

Norder Gärten zeigen die Beerensträucher über¬
all eine so reiche Blüte , daß mit einer guten

Stachel - und Johannisbeerernte gerechnet wer
den darf . Auch die Steinobsternte verspricht
einen guten Ertrag . Diese Bäume zeigen in
diesem Jahre eine ungewöhnlich reiche Blüten .
pracht .

otz . Starte Vermehrung der Dohlen . Mit
dem Heranrücken der Brutzeit in der Vogelwelt
macht sich in den Gärten unserer Stadt die
Dohle wieder in unliebsamer Weise bemerkbar .
Von den frechen Gesellen , die sich in den letzten
Jahren in Norden erheblich vermehrt haben,
wird nichts verschont. Jede genießbare Frucht
wird aus dem Boden gesucht und entweder zers
stört oder fortgetragen . Das Zerstörungswert ,
das hauptsächlich in den frühen Morgenstunden
geschieht , kann man nicht nur in den Gärten ,
sondern auch auf den Getreidefeldern beob
achten .

Leer

otz . Vortrag über Finnland " . Der auch als
Schriftsteller bekannt gewordene Mitarbeiter
des Amtes Rosenberg , Günther Thaer , spricht
auf Einladung des Deutschen Boltsbildungs
werkes in Verbindung mit der Gesellschaft für
Kunst und Literatur am 12. Mai hier im Rat¬
haussaal über das Thema : „Finnland " ,
Landschaft und Lebensraum im nordischen
Raum . Auch in Finnland gilt Günther Thaer
als ein wahrer Kenner Finnlands , der berufen

Bullermann seine luftigen Späße mit ben Befuchern. | Krankheit nicht an seine Arbeitsstelle zurüdge- it , seine Schönheiten, seine Eigenart , das Wesen
Bilian und Stefanoff zeigten N
bänge, die mit herzlichem Beifall aufgenommen äußert hatte . Auch wurde bereits damals am

onal : tehrt war und Selbstmordabsichten ge- seiner Menschen in Deutschland bekanntzumachen.
Der Vortrag ist allen Bolksgenossen , Männern

wurden. Eine gute artistische Leistung bescherte die Kanalufer bei Middelburg die Oberkleidung und Frauen , besonders aber auch der Jugend .
Darbietung von Onno , der in einem tomischen des Mädchens gefunden . Jetzt ist die Leiche warm zu empfehlen.Radfahvatt können und Komik verband . Ein vielsei¬
tiges Talent verriet Traute Bach , die als Ansa: aus dem Kanal geborgen und der Leichenhalle
gerin und Vortragskünstlerin aufs beste unterhielt . zugeführt worden .

otz Hollen . Der liebe Augustin . " Am
Mittwoch wird hier der Film „ Der liebe

Augustin " gezeigt , Wegen der dringenden Früh

auf 20 Uhr angesetzt .

Torfmarkt und bei der Turnhalle an der Jahn und mansikalischen Rahmen dieser KdF . -Kleinkunst - Zuge der Heilkräutersammlung werden jetzt von jahrsarbeiten ist der Beginn der Veranstaltung
straße wurden weiter Jungen gefaßt , die durch
Steinwürfe Schaden anrichteten und Vorüber¬
gehende belästigten . Auch auf dem Wall ver¬
üben Kinder groben Unfug , indem sie dort in
den Wallanlagen Fußball spielen und durch
Einschneiden in die Rinden der Bäume diese
verunstalten . Die Täter werden zur Verant¬

wortung gezogen und haben exemplarische
Strafen zu erwarten .

otz Gemeinschaftsnachmittag auf Konrebbers:
weg . Die Ortsgruppe Boltentor der NS . ¬

Frauenschaft /Deutsches Frauenwerk veranstaltet
am Dienstag um 15 Uhr einen Gemein¬
schaftsnachmittag in der Schule Konrebbersweg .
Da Strumpfansohlen gelehrt wird , sind alle
Volksgenossien eingeladen .

Anderthalb Stunden Frohsinn und Freude

otz. Im großen Saale des „Tivoli " wurde am
Sonnabendnachmittag von der NSG . . . Kraft durch
Freude " wieder eine leinkunst vera nit al
tung durchgeführt , die sich eines recht starken Be¬
fuches erfreute . Auch diesmal hatte man eine An¬
zahl Künstler verpflichtet , die es vorzüglich verstand ,
unsere Ember Boltsgenossen anderthalb Stunden
auf das angenehmste zu unterhalten .

Die Kapelle Köhler schuf einen ansprechenden

veranstaltung . Werner Schmidt .

Aurich

, ,Sieg oder bolschewistisches Chaos "

otz. In sechzehn Ortsgruppen des Kreisgebiets
Aurich fanden am Sonnabendabend öffentliche
Kundgebungen statt , die durchweg einen guten Be
such aufwiesen . Unter dem Beithvort Sieg oder
boliche wistisches Chaos " führten berujene

Ernst, aber auch die Größe unserer Zeit vor Augen.
In Aurich sprach ReichseinsatzrebonerA Bling in
einer Versammlung in Brems Garten . Seine flaren
und von großer Sachkenntnis getragenen Ausfüh¬
vungen wirkten auf die Hörer überzeugend und fan¬

Kreis - , Gau - und Reichsrebner der Bevölkerung den

den starken Beifall .
Der Redner bezeichnete diesen Kampf als einen

Kampf des internationalen Judentums gegen das
Germanentum, der ohne Kompromiß ausgekämpft
werden müsse bis zu einem Frieden , der allen tüch¬
tigen, aufstrebenden Völkern den Lebensraum fichere.
Große Entscheidungen stehen bevor , sie werden be¬
einflußt durch große Joeen . Diese Ideen stehen auf
unserer Seite . Wir haben eine Kraft entfaltet ,
durch unsere innere Saltung als auch durch die äu¬
Bere Stärke , die letzlich den Ausschlag für den Sieg

Im Mittelpunkt des Programms standen die geben wird . Dies war der Gedankengang der Aus¬
Drei Roberti . s " , die auf dem Gebiete der führungen des Parteigenossen Aßling . In ähnlicher

Parterrealvobatik vorbildliches Können zeigten . Die Weise bewegten sich auch die Ausführungen der
Tänze von Lilian Bertay fanden dankbare An- Redner in den Kundgebungen der anderen Orts¬
erfennung , während die Leistungn Morellis und gruppen .
feiner Assistentin auf dem Gebiet der Zauberei im¬

und on ni bewiesen ihr Können als Atrobaten . Zeit wurde von dem Verschwinden eines jungen
Komiker Jean Supper trieb als gewisser Herr Mädchens berichtet , das nach überstandener

merhin als gut zu bezeichnen waven . Auch Halli otz. Als Leiche aufgefunden . Vor einiger

otz. Kinder sammeln fleißig Heilträuter . Im

unseren Schulkindern die Blüten der
Taubnessel gesammelt . Es ist ein förm¬
licher Wettstreit unter den Kleinen zu beobach¬
ten . Ueberall an Wegrainen und Wällen
zupfen sie mit ihren geschickten Fingern die
Blüten ab , und morgens , auf dem Schulwege ,
werden die mehr oder minder gefüllten Körb¬
chen und Kästchen gegenseitig gezeigt und be¬
gutachtet . Was die Kleinen einzeln in gerin¬
ger Menge zusammentragen , häuft sich in der
Schule zu einem ansehnlichen Berg .

otz . Riepe . Gaufilm wagen zeigt
Der Strom " . Die Gaufilmstelle zeigt am

Dienstag den Film ,,Der Strom " und die
neueste Wochenschau .

otz . Zwischenbergen . Zehn Jahre Frauen
Ichaft der Ortsgruppe . Sier fand eine
Gedenktagung der Frauenschaft zwischenbergen¬
Fiebing statt . Sie galt der Erinnerung an den
Gründungstag , der jetzt zehn Jahre zurückliegt.
mit fünfzehn Mitgliedern gründete damals
Parteigenossin Opih die Ortsgruppe , die vierte
im Kreise Aurich . Vier Jahre blieb die Grün¬

derin ihre Leiterin , nach ihrem Fortzug über¬
nahm Parteigenossin Foelfe Meyer die Lei¬
tung . Die Mitgliederzahl stieg auf 47 und damit
auch die Arbeit und Verantwortung der Leiterin .
Im Rahmen des der Frauenschaft übertragenen
Pflichtenkreises hat unsere Ortsgruppe im Frie¬
den und im Krieg an der Aufrichtung und Er¬
haltung der deutschen Volksgemeinschaft mit
gewirkt .

otz . Detern . Kriegseinsatz der Jung
mädel . Wie überall , so leisten auch die hiesigen
Jungmädel fleißig ihren Kriegseinsatz. Vor kurzem

einespackten sie für die verwundeten Soldaten
Reserve -Lazarettes in Bremen biele Päckchen mit
Liebesgaben . Die Jungmädel von Deternerleihe be=
teiligten sich auch davan . Es fonnte ein großes Pa
fet att das Lazarett abgeschickt werden . Der Chefarzt
bedankte sich umgehend für die schönen Sachen, die

verwundeten Soldaten überreichtden kranken und
wurden . Die JM . - Führerin hat geplant , das Lazarett
auch weiterhin zu befreuen .

Sünder vor dem Strafrichter

otz . Aus der Untersuchungshaft vorgeführt wurde
vor dem Stvafrichter in Beer eine junge Nie =
derländerin , die wegen Arbeitsvertragsbruchs
zu sechs Wochen Gefängnis verurteilt wurde . Sie
hatte sich Anfang Dezember 1942 in einen land¬
wirtschaftlichen Betrieb vermitteln lassen. Weil sie
aber des Melkens unbundig war , hatte der Landwirt
fie deswegen nach ihren Angaben hart angefaßt.
Das gefiel ihr nicht, und sie verließ ihren Arbeits¬
play .

Sie wurde des¬

Eine weitere junge Niederländerin , ebens
falls aus der Untersuchungshaft vorgeführt , hatte
zweimal die Grenze von Holland nach Deutschland
ohne Grenzpapiere überschritten
wegen zu zwei Wochen Gefängnis verurteilt .

Beer hatte einer andern Einwohnerin einen Koch¬
Eine ältere Einwohnerin aus dem Kreise

of entwendet. Sie wurde zu zwei Wochen Ge¬
fängnis verurteilt . Die Strafe fiel besonders hart
aus , weil die Angeklagte in Verdacht steht , auch
andere Diebstahle in ihrer Umgebung ausgeführt zu



haben , und well es fich bet ber Beffohlenen um eine
Witwe handelt , die drei Kinder zu versorgen hat .
Die Bestohlene war durch die Handlungsweise der
Angeklagten in eine nicht geringe Notlage geraten .

Bannsportfest wieder in Norden
In einer ausgedehnten Verhandlung wurde fo- Am 6. Juni auf dem Jahnplatz Die besten Jungen und Mädel im Kampfbann ein Verkehrsunfall aufgeklärt , der sich an einem

Morgen Anfang Februar in der Nähe des Bahnhofes
Möhlen warf zugetragen hat . Der Angeklagte
wurde wegen seines vorschriftswidrigen Verhaltens
zu einer Geldstrafe von tausend Reich 3-mart , ersatzweise für je zehn Reichsmart zu einem
Tag Gefängnis und zu den Kosten des Verfahrensberurteilt .

Weener

otz . Auch das Segeln will erlernt sein .
Drei halbwüchsige Burschen , die des Segelns
unkundig waren , begaben sich dieser Tage mit
einem Boot zum anderen Emsufer , um Kanin¬
chenfutter heranzuholen . Bei der Rückkehr in die
Schleuseneinfahrt achteten sie nicht darauf , das
Segel umzustellen . Die Folge war , daß das
Boot sich auf die Seite legte und alle drei In¬
lassen ins Wasser fielen . Zwei konnten
fich durch Schwimmen retten , während der
dritte unter Hilfeleistung seiner Kameraden
aufs Trockene gebracht werden konnte .

otz . Verteilung getrockneter Aprikosen . An
alle Inhaber von Nährmittelfarten , einschließ =
lich SV . (G. - Karten ) , werden 125 Gramm Apri¬
tosen abgegeben . Zur Vorbestellung ist derAbschnitt Nr . 35 der Nährmittelkarte für den
49. Zuteilungsabschnitt bis zum 12. Mai bei
den Kaufleuten abzugeben .

=

dem

Vorrunde der Handballer

-
vertreten werden, nachdem sie sich auch in den vorher Reinecke Brieg

Berliner HLC . 6: 14 ;

-
-

Zura Gröpelingen Marineschule Wesermünde

tod 10 :5; Arminia Hannover SGOP. Hamburg
16 : 12 ; Kieler MTV . v . 1844 - WKG . Heinkel Ros

X In allen ostfriesischen Bannen beginnt eifriges | West er de vorgesehenen Gebietssportfest G. Lauenburg
8: 16 ; SGOP . Kattowiz 2SV . Adler Deblin 9 :8 ;

Ueben für den am 29. und 30. Mai stattfindenden LSV .

Reichssportwettkampf , der nach stattfindenden SGOP . Ligmannstadt 10 :8 ; GG .Gruppenausscheidungskämpfen als
Willen des Führers jedes Jahr die gesamte deutsche die Besten qualifiziert haben. Neben diesen schon zur Wien 6: 11; TSV . Eßlingen

Prag SG . Dresden 11 :5 ; LSB . Pocking SCOP .

Jugend zu einer großen sportlichen Leistungsprü : sowie einer Reihe von Gebiets- und Bannvergleichs - MTSV . Schweinfurt
Tradition gewordenen sportlichen Veranstaltungen TSV . 1883 Nürnberg

BC . Augsburg 12 :8 ;

fung antreten läßt . Gut drei Wochen sind noch bis kämpfen wird in diesem Jahre erstmalig am 7. und

TV . Milbertshofen 7: 13 ;
Tgd . Diezenbach 17 : 6; SV .

dahin , und diese Zeit wird in allen Einheiten aus - 8. August der Reich 3 schwimmwettkampf
Rothwesten SG . 98 Dessau 6: 13 ; SGOP . Recklings

genutzt, um immer wieder Lauf , Sprung und Wurf in allen Standorten mit Schwimmgelegenheit durch- Straßburg 5:8; Tus . Esch 1900
hausen LSV . Köln 14 : 13 ; Bf2 . Landau LSV .

für den Dreikampf zu üben , denn die 180 Punkte , geführt . Mit dem Ziel , alle Jugendlichen dem Mannheim 5: 17.
SV . Waldhof

die zur Erringung der Siegernadel notwendig sind , Schwimmsport zuzuführen , richtet dieser Schwimm =
will jeder mindestens schaffen. Der Reichssportwett- wettkampf wie der Reichssportwettkampf seinen Ap¬
tamps wendet sich an die gesamte deutsche Jugend ; pell an alle Jungen und Mädel und wird in den
Spizenleistungen , sondern können von jedem ge- chend vorbereitet . Neu ist in diesem Jahre auch die

deshalb verlangen seine Bedingungen auch keine Einheiten nach den gegebenen Möglichkeiten entspre =

sunden Jungen und Mädel erfüllt werden . Die im HerbstleistungspüfungJuni stattfindenden Bannsportfeste
des Reichssport¬

am wettkampfes mit den Gefolgschaftssportfesten , wo die6. Juni findet in Norden das Bannsportfest des Jungen und Mädel die gleichen Bedingungen er =Bannes Emden -Norden statt bringen einen wei- füllen müssen wie jetzt am 29. und 30. Mai undteren Höhepunkt in der Sportarbeit der Banne und durch die Wiederholung dieser Uebungen feststellen
ermitteln die besten Jungen und Mädel , die ihren können , wie weit die Leistungen während des Som¬
Bann dann auf dem vom 24. bis 26. Juli in I mers verbessert wurden .

Weser - Ems

-

Osthannover 8 : 1 | Bessere Wurfkraft entscheidet
otz . In dem Fußballvergleichskampf zwischen

den Gauen Ost hannover und Weser = Gmsin Wesermünde siegte Weser-Ems überlegen mit 8: 1(5 : 0) Toren . Wilhelmshaven 05 vertrat mit seiner
Elf den Gau Weser -Ems und ervang einen großen

fönig . Man darf mit Recht gespannt sein , wie die
Erfolg . Barusta wurde mit fünf Toren Schützen¬

Wilhelmshavener am nächsten Sonntag
Schalte 05 im Meisterschaftsspiel abschneiden werden .

gegen

Gefolgschaft Heisfelde siegt mit 5 : 2 Toren

Sindenburgsportplatz zwischen
otz . Wie erwartet , kam es am Sonntag auf dem

den Gefolgschaften
Heisfelde und Leer zu einem spannenden
Kampf . In der ersten Halbzeit war der vorjährige
Bannmeister Heisfelde die bessere Mannschaft undsicherte sich durch Tore von Olthoff , Gersemann und Lüchtermann einen 3 :0 -Vor¬sprung. Nach dem Wechsel waren die Gäste weiterhin
tonangebend und konnten auch in der 15. Minute
das vierte Tor erzielen . Von da ab kamen die Leerer
start auf und kamen durch Tore von Apfeld und
Bruns auf 4 :2 heran . Mehrere andere Torgelegen :
heiten machte der gute Torwart von Heisfelde ,
Freese , durch entschlossenes Gingreifen zuichte . Etwa
fünf Minuten vor Schluß stellte Heisfelde durch

Spiel ein aufmerksamer Leiter .
richter Dupree (VfL . Germania )

=

Fußball in Zahlen

Gauvergleichstreffen :
Berlin - Hamburg

Berlin Mark Brandenburg
Hertha / BSC Meteor
Wacker 04 - Sportfr . Hennigsd . Tfchammerp .

Hamburg :
Altona 93 Union Hamburg
Alemannia /Stern St . Georg /Sperber
Victoria Reichsbahn SG . Hamburg
SGOP Hamburg Hammonia
HEBE , Komet (Aufstiegsspiel )

Schleswig - Holstein :
lensburg 08 Kilia Kiel

Kronsburg - VfB . Kiel
TSG . Gaarden - Ellerbek

-OO

SG . Wattenscheid

Dtz . Im
Punktspiel trasen sich am Sonntag in deer die

legten Frauenhandball¬

Mannschaft des VfL . Germania und des Em Linden 07
der Turnvereins um die Punkte . Da die

verstärken konten , kam es zu einem wechselvollen ,

Platzbefizer ihre Mannschaft gegen sonst erheblich

derinnen auf Grund größerer Wurstfvast mit 6 :3
leider reichlich harten Kampfgeschehen , das die Gm¬

Toren für sich entscheiden konnten , nachdem sie beim
Wechsel bereits 3 : 1 in Führung lagen .

otz . Mütter werden beraten . Am Dienstag¬
nachmittag werden in Bingum und Jem
gum wieder Mütterberatungsstunden abgehal¬
ten . Es ist erwünscht , daß von dieser Einrich¬
tung reger Gebrauch gemacht wird .

Ueber ein halbes Jahrhundert Zeitungsträgerin
otz . Die Zeitungsträgerin Bina Böke aus

Holthuserheide , allgemein unter dem
Namen „ Blattje -Bina " bekannt und geschätzt,
versieht seit mehr als fünfzig Jahren ihren
Dienst in vorbildlicher Weise. Nachdem sie
über ein halbes Jahrhundert das Rheider¬
land " ausgetragen hat , ist sie jetzt in den Dienst
der „ OT3 " getreten , um ihre „ Kunden “ wie
bisher weiter zu beliefern . Bei jedem Wind
und Wetter ist „ Blattje - Bina " unterwegs , um
den Beziehern das „Neueste vom Neuen " ins
Haus zu bringen . Schon ihre Mutter war als
Bringerin der Heimatzeitung weit und breit haltbaren Schuß den Endstand von 5 :2 her . Schieds- Bei der harten Abwehr der Hintermannschaft derbekannt . Es gibt wohl kein besseres Zeugnis
für den Erfolg ihrer Arbeit , als die Dankbar¬
feit all ihrer vielen , , Kunden " , denen Bina
Böke die Zeitung täglich ins Haus bringt .
Möge der treuen Mittlerin , die kürzlich ihren72 . Geburtstag begehen konnte , noch ein
langer , gesegneter Lebensabend beschieden sein .

Uebungsschießen der Flak
otz . In der 3eit vom 11. bis 14. Mai und 17 .

bis 20. Mai 1948 finden täglich von 9. 15 bis 11 . 15
Uhr und von 14 bis 16 Uhr über dem Dollart
und der Ems Schießübungen der schweren und
leichten Slak statt . Als gefährdetes and gebiet
kommt der westliche Teil des Wybelsumer Polders
(bei der Knock ) in Frage . Reserveschießtage sind der
15. , 21. und 24. Mai 1943 . Schießzeiten wie oben .
Gefährdet find hierbei nutr 21. Mai die
Land gebiete Dißumer - Verlaat , Bunderhammrich
und Landschaftspolder .

am

Um der Gefährdung durch Flaksplitter oder ver¬
einzelt mögliche Blindgänger zu entgehen , wird
die Bevölkerung innerhalb der gefährdeten Räume
aufgefordert , während des Schießens geschützte
Räume aufzusuchen . Abgeworfene Schleppfeile der
Schießscheiben und Blindgänger dürfen nicht be¬
rührt werden , sondern müssen der nächsten mili¬
tärischen oder Polizeidienststelle gemeldet werden .
Schießen der Flak ohne vorherige gleichzeitige oder
unmittelbar folgende Warnung bedeutet , ,Schieß¬
übung " . Die Bevölkerung außerhalb des gefähr¬
deten Gebietes braucht alsdann nicht die Luftschuß¬
räume aufzusuchen .

Ich bindie glücklichstefraud
ROMAN VON KURT RIEMANN

7) Sier sind die ersten Abzüge unserer neuen
Anzeigenserie , Herr Sprenger . Haben wir das
nicht prima geschmissen ?" Pauls Sommerspros¬
sen leuchten förmlich vor Stolz . Sprenger wirft
einen Blick hinein , gibt dem Botenjungen einen
fröhlichen Klaps auf die Schulter und entläßt
ihn mit einem „ Alles in Ordnung !"

Dann aber sieht er auf die Uhr . Herrje ;
Zehn Minuten vor zehn ! Fräulein Hilde wird
schon ungeduldig warten . Er schreibt noch schnell
dem Arbeitskameraden , der seine Vertretung
während der nächsten drei Tage übernehmen soll ,
alles Nötige auf , und dann ist er hier fertig .

Am Schalter des Portners wartet Fräulein
Hilde schon auf ihn .

, ,Wollen wir ? "

Los ! Fein , daß Sie da sind ! Ich freu mich
auf die Arbeit ." Er schiebt seinen Arm unter den
ihren , und sie läßt ihn gern gewähren .

Wer uns hier so gehen sieht, hält uns be¬
timmt für ein Liebespaar " , spöttelt sie und sieht
ihn schräg von der Seite her an . Aber er bleibt
ganz gelassen . Was denn schon dabei wäre ? Sie
solle nicht so frummes Zeug denken, sondern sichlieber den Schluß des zweiten Aktes durch den
Kopf gehen lassen . Er sei jedenfalls zu einer
Entscheidung gelangt . Jawohl !

„ Und darf man neugierig sein ? "

" I wo ! Segen Sie sich nur erst hinter die
Maschine ! Da werden Sie es erleben !"

„Und wenn mir die Sache nicht behagt, hör
ich auf und rede Ihnen alles wieder aus , was
Sie sich zurechtgelegt haben . '

Großartig !" Er lacht wie ein Junge , der
fich auf einen hinterlistigen Streit freut . , ,Auf
diese Weise wird die Sache wenigstens ordent =
lich . Es gibt kein heilsameres Mittel , sich vor
dem Wolfenfududsheim zu schützen, als wenn
ein so kluger und scharfsinniger Mitarbeiter wie
Sie hinter der Maschine sitzt und plötzlich dazwi¬
schen fährt ."

Also gewissermaßen die personifizierte falte
Dusche ? "

,,Man fönnte bald so sagen . Aber " fügt er
liebenswürdig hinzu , „ eine sehr , sehr erfrischende
und willkommene ."

Inzwischen sind sie vor dem großen Mietshaus
angelangt , in dem Fräulein Silde ibre lleine

war Dem

Kriegsmarine Leer sagt ab

schaftsschwierigkeiten das Handballspil gegen die
otz . Die Kriegsmarine fonnte wegen Mann

Bannelf 381 nicht austragen und sagte daher am
Sonnabend ab .

Hein ten Hoff ko . - Sieger in Wesermünde
Die Nordsee -Station der Kriegsmarine hatte eine

Hamburger Borstaffel nach We esermünde
eingeladen , wo in der ausverkauften Stadthalle die
Veranstaltung zu Gunsten des Deutschen Roten
Kreuzes einen glänzenden Verlauf nahm . Die in
besserer Kampfform befindlichen Hamburger gewan¬
nen fast alle kämpfe . Im Schwergewicht fehlte für
Guropameister Hein ten Hoff der Gegner und
so sprang im letzten Augenblick Nannen (Bremen )
ein , der jedoch schon in der ersten Runde auf einen
glänzenden Linkshaken to . war . Göhte (Hamburg )
fonnte im Bantamgewicht über Probst Punktsieger
werden , ebenso Witte ( Hamburg ) im Leichtgewicht
über Engelbert

Reichssportabzeichen nur für Deutsche

Auf Grund verschiedener Anfragen ist festge :
stellt worden , daß keine Klarheit darüber herrscht ,
wer das Reichssportabzeichen erwerben kann . Nach
den bestehenden Bestimmungen ist das Reichssport¬
abzeichen eine nur für Deutsche (Reichsdeutsche
und Volksdeutsche ) bestimmte Auszeichnung für
sportliche Leistungen . Ausländer können daher
das Reichssportabzeichen nicht erwerben .

Wohnung hat . Es ist eines jener Riesenhäuser ,
die um die Jahrhundertwende erbaut wurden ,
groß , stillos , aber mit geräumigen Zimmern .
Fräulein Hilde empfindet es als Strafe , daß
ausgerechnet sie in solch einem Kasten wohnen
muß . Aber mach einer was dagegen ! Es ist so
schön , im Zentrum der Stadt zu wohnen , und
Bequemlichkeit fordert immer Opfer ."

Inzwischen hat sie aufgeschlossen , Richard
Sprenger eingelassen und hinter sich wieder
zugesperrt . Das Licht im Flur geht an , die Fen¬
sterreihe des Treppenhauses erhellt sich und ver =
lischt nach kurzer Zeit . Dann glüht das Licht
hinter zwei Fenstern auf .

Das alles beobachtet die junge Frau ganz ge¬
nau , die auf der anderen Seite der Straße steht,
in den Schatten einer breiten Toreinfahrt ge¬
lehnt . Sie hat die beiden kommen sehen , ein¬
gehakt , sorglos , in fröhlichem Gespräch . Sie hat
gesehen , wie sie miteinander lachen , sie hat her¬
ausspringen wollen aus ihrem Versteck , hinlau¬
fen und plöglich vor ihnen stehen , ihnen ihre An¬
flage entgegenzuschleudern aber ihre Füße
trugen sie nicht . Und keinen armseligen Laut
hätte sie hervorbringen können. Wie verlorenstarrt sie nun das große, graue Haus an und die
beiden hellerleuchteten Fenster .

Dort oben sitzt Richard , ihr Mann , bei einer
fremden Frau . Nun ist' s geschehen ! Das Ban¬
gen ist vorüber, die Ungewißheit zerschlagen, der
Verdacht zum Wissen geworden . Frau Lore
Sprenger hat mit eigenen Augen gesehen , daß
ihr Mann sie betrügt . Es gibt keinen Zweifel
mehr . Eine Welt ist in diesem Augenblick in
Trümmer gestürzt . Ihre Welt ! Ihr Glück und
das eines Kindes, das daheim den unschuldigenSchlaf seiner fünf Jahre schläft .

Eine junge Frau mit hartem Gesicht geht
mühsam , aber aufrecht , davon . Sie weiß , was
sie nun zu tun hat .

*
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4 : 2
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6 :1
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4 : 1
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6 :2

Südhannover -Braunschweig
Arminia Hannover 4 :6

Westfalen :
Schalke 04 , Tschammerp . 1 : 2

Niederrhein :
Rot -Weiß Essen 8 :2

4 :3
1 :0

2 :5
8 :0
2 :0
0 : 2
0 :3

6 :1
9 :0
1 :7
3 : 2
1 : 2

0 :2
8 :1

us . Helene Essen
Westende Hamborn

Union Krefeld

-

Duisburg 48/99
Schwarzweiß Essen
Köln -Aachen :

Beide Mannschaften , die sich wenig nachstanden ,
spielten sehr eifrig ; die Leistungen wurden jedoch
durch den Wind stark beeinträchtigt . Besonders die
Gäste erreichten nicht ihre sonstige Form , vor allen
Dingen beging die Hintermannschaft Stellungsfeh¬
ler, die einige Gegentore tosteten . In den ersten
zehn Minuten tamen beide Tore in Gefahr , jedoch
liegen die Schüsse zu hoch. Nachdem Busch den
ETV . in Führung gebracht hat , sorgt die tüchtige
Leerer Lintsaußen Bethe bald für den Ausgleich . FC . Wien - Admira , MS . ,

Badorf Bonner FV .
Schwarzweiß Köln - LSV . Köln

Höhenhausen
Rhenania Köln - VfL . 99 Köln

Frechen
Mülheimer SV .

München -Oberbayern Tichammerv .-Gauentscheidung :
VfR . Köln

&C. Bayern - SE . Bajuwaren München
Hertha München TSV . Allach

G. Dachau
MTV . Ingolstadt

Es wird verdunkelt von 21,15 bis 5 Uhr

Beide

Platzbesitzer kann sich der Emder Sturm nur schwer
durchsetzen . Bis zum Wechsel erhöht Busch aber
doch auf 3 : 1 für Emden . Nach dem Wiederbeginn

bald durch Kern auf 3:2 herabmindern .
greifen die Platzbesitzer stark an und können auch

Mannschaften kämpfen hart um den Sieg . Als
Busch und Sonnemann jedoch durch drei
Treffer den Vorsprung auf 6 :2 vergrößern können ,
steht der Sieg der Emderinnen , der schwerer als es
das Ergebnis besagt , erkämpft . werden mußte , feſt .

outrouw kann dann für Leer noch den drit¬
ten Treffer anbringen . Bei Emden gefielen die .
Halbrechte , Mittelläuferin , die linke Verteidigerin
und Torhüterin am besten . Die Playbesitzer hatten
ihre besten Kräfte in der Linksaußen und Mittel¬
läuferin , schwächer war die Torhüterin . Der Un¬
parteiische . ließ einige Wünsche offen , vor allen Din¬

Mitwirkenden unterbinden .
gen mußte er das übermäßig harte Spiel einiger

Gisela Graß schwimmt Weltrekord

Im Leipziger Westbad wartete die junge Leipzigerin
Gisela Graẞ mit einem neuen Weltrekord im
100 meter Brustschwimmen auf Sie
verbesserte die von Hanni Hölzner am 13. März
1936 aufgestellte Bestleistung von 1:20,2 auf 1 : 19,8
Minuten und konnte damit auch ihren eigenen im
Jahre 1942 aufgestellten deutschen Reford von 1 :21,1
unterbieten . Hanni Hölzners Weltrekord hatte sei¬
nerzeit nach den Wettkampfbestimmungen keine An¬
erkennung als deutscher Rekord finden können .

- 1860 München
LSV . Fürstenfeldbruck

FC . Alte Heide München - MTV . München
Donau -Alpenland

Wacker Wien

Emden .

- Sturm Graz , MS . ,

Unter dem Hoheitsadler
BDM . -Mädelgruppe 3/251 Barenburg .

Dienst Mittwoch 20 Uhr beim Parteihaus . Schürze
mitbringen . Alle die Sportzeug haben , kommen
heute zum Ueben 19 . 30 Uhr zur Gräfin -Anna¬
Straße

Norden . NS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk
Norden -Ekel . Dienstag 20 Uhr bei Henschen Ges
meinschaftsabend . Politische Leiter eingeladen .
BDM . -Werf Glaube und Schönheit , Arbeitsges
meinschaft Nähen . Hente 20 Uhr Nähkurfus

Leer . RS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert
Harderwykenburg - Leer . Jugendaruppe der NS . ¬
Frauenschaft Dienstag 20 Uhr Mütterschule . Alle
jungen Frauen und Mädchen sind eingeladen .
Mittwoch 15 Uhr Nähen für das Lazarett in der
Mütterschule . - DI . - Fähnlein 26/381 . Führers
schaft des Fähnleins Dienstag 18 . 30 Uhr beim
HJ . - Heim

Was bringt der Rundfunk ?
Dienstag . Reichsprogramm : 12 . 35 - 12 . 45 Uhr :Der Bericht zur Lage . 15 . 30 - 16 Uhr : Klavier

musik von Reger . 17 . 15 - 18 Uhr : Von Suppé
bis Kollo . 18 - 18 . 30 Uhr : Musik im Arbeitsdienst .
18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr :
Frontberichte . 20 . 15 - 21 Uhr : Schubert -Sonate ,
Beethoven -Sinfonie (Leitung Karl Boehm ) . 21 bis22 Uhr : Auslese schöner Schallplatten . 22 . 30 bis23 . 30 thr : Eine Stunde mit Paul Linde .

Dentschlandsender : 17. 15- 18. 30 thr : Sinfonie und
Madrigal . 20 . 15 - 21 Uhr : Musikalische Landschaftseffizzen . 21 - 22 Uhr : , , Eine Stunde für dich ."

Nach Fliegerangriffen
Privatgespräche am Fernsprecher unterlassen !

schied nehmen von dem grünen Sonntagsasyl , | Onkel Paul ist unübertrefflich . Er kann Mäuse
werfen sie noch einen sehnsüchtigen Blick auf die
Häuser von Biedrig , die einige Steinwürfe ent¬
fernt ihre Lichter erstrahlen lassen und seufzen :
„ Da möchte man auch wohnen !"

Nun , Frau van Stappen , Witwe des Studien¬
direktors Walter van Stappen , wohnt da . Seit
dreizehn Jahren . Acht Jahre hat ihr Mann
das Glück noch mitgenossen und Rosen gezüchtet ,
dann legte er die Schere aus der Hand , streckte
sich aufs Ruhebett und meinte gemächlich :Mutter , nun ist ' s so weit . Du bist eine alte
Beamtenfrau und weißt : Dienst ist Dienst. Alsomach keine Geschichten . Gib auf die Kinder acht .
Die Lore ist ein gutes Mädchen . Aber der Paul
hat seinen Kopf für sich. Laß ihn ! Ich wäre auchfür mein Leben gern Schauspieler geworden . Laß
den Jungen also , den Paul ! Er wird seinen Weg
machen . Und nun leb wohl , Mutter !
Schönen Dank für alles . . . es war doch schön,
nicht wahr ? . . . "

Darauf gab er ihr die Hand . lächelte noch ein¬
mal glücklich und müde seines Erdenwerkes ging
er heim zur großen Konferenz . Zu einer , die aus¬
nahmsweise nicht er selbst einberufen , sondernein anderer , Mächtigerer .

Seit jenen Tagen ist Frau van Stappen zwar
etwas stiller geworden , aber ihre Lebenskraft ist
noch immer ungebrochen. Ihr Leben läuft mit
dem Gleichmaß ab, das sie seit Jahrzehnten ge¬wohnt ist.

So weiß Lore auch , als sie gegen Abend in
Biedrig eintrifft , was die Mutter um diese
Beit tun wird . Sie hat sich nicht getäuscht. Es
ist alles wie sonst . Das Läuten
wird hell - dann Mutters Stimme? „Wer istdenn da ?"

die Diele

Ich bins , die Lore !" Dazu Pumpels Geschrei :
Oma ! Oma !" Dann schnarrt das Schloß , und

Lore tritt in ihr Elternhaus .

Lam¬

, ,Mein Gott , Kind, wo kommst du denn her ?Biedrig liegt eine Stunde vor der Stadt . Am Bist du heute morgen abgereist . Hast du Fe¬Sonntag wandern die Großstädter gern hinaus , rien ? Bleibst du bei uns ? Herrlich, herrlich !
um ihren Kuchen dort draußen unter ehrwür- Weißt du, daß Paul auch hier ist ! 'Na , tomm
digen Eichen zu vertilgen , den gleichen Eichen, nur erst rein ! Die Koffer sind noch auf derdie schon ihren Urgroßvätern Schatten spende - Bahn ! Ich rufe sofort Lamprecht an ,ten Sie trinken dazu einen eiligen Sonntags¬
taffee und stimmen gern in Vereine zusam¬
mengeballt oder auch solistisch das herrliche
Lied an : Wo die Eichen hehrer rauschen . . . "

Wenn der Abend fommt , spielen sie männ
licherseits Stat , weiblicherseits handarbeiten sie
und sehen den Männern zu Ehe sie dann Ab¬

-

precht kann sie herbringen ! Komm nur ! Ach -
und der Pumpel ist groß geworden ""Wer steht da breit und lächelnd auf derSchwelle ?

schon saust sie zielsicher los , geradewegs in seine
, ,Onfel Paul !" schreit Rest voll Jubel . Und

Arme . Oma ist lieb , Mutti ist auch lieb , aber .

aus einem Taschentuch machen , auf zwei Fin¬
gern Lieder pfeifen , ein Ei in der Hand vers
schwinden lassen und außerdem ißt er selbst gern
Fruchteis und geht in jede Konditorei , die er am
Wege trifft .

"
wesen ?" fragt Frau van Stappen , und sie wird

Und den ganzen Tag bist du unterwegs ges

ordentlich rot bis unter die schneeweißen Haare ,
die das feine kluge Gesicht in peinlicher Craft¬
heit umgeben . „ Nein , daß das Kind das so auss
hält ! Ach du mein kleines Pumpelchen , nunfreut sich deine Oma aber ! Jezt bleibst du auch
drei oder vier Wochen oder noch länger bei mir ,
nicht wahr ? Soll ich dir eingemachte Blaubeeren
herausholen ? Oder magst du lieber Himbeer¬limonade ?"

„ Ich würde ihr dann noch Rizinusöl eins

ding !" fügt Paul boshaft hinzu . Großmütter
flößen und anschließend den Arzt rufen , Mud

scheinen allgemein eine Neigung zu haben , ihre
Enkelfinder mit ' Süßigkeiten zu vergiften ."

wirkungslos abprallt . „ Dich trifft auch noch
Paul !" Ein vernichtender Blick , der aber

einmal die Strafe. Du mit deiner gottlosen
Rederei !"

,,Meinetwegen , Mudding . Aber zuerst schlage
ich vor, wir essen Abendbrot . Und bei dieser Ges
was uns eigentlich die Ehre verschafft zu so spä¬
legenheit erzählt meine verehrte Frau Schwester ,

ter Stunde . Hat der Herr Gemahl einen längeren
Eheurlaub genommen ? Oder habt ihr etwa
Krach gehabt ? Ich meine natürlich nur ein
Krächlein . Du siehst nämlich so aus ." Darauf
bekommt er von Lore keine Antwort . Aber der
Pumpel, der fann seine Weisheit natürlich nicht
bei sich behalten und trompetete los, was das
Zeug hält .

, ,Wir haben mit unserm Pappi Mittagessen

die Mutti hat das feine Kleid angezogen und
gewollt in der Stadt , beim Herrn Ober , und

ich hab auch mein feines Kleid angezogen. Aber
der Pappi hat schon eine andere Frau dagehabt
und die Mutti hat geweint . Meinen Springestrick hat er auch nicht mitgebracht und nun ist
er heute morgen weg nach Berlin . Er ist gar
fein lieber Pappi . Aber wenn er mir den

lieber Pappi ,nicht wahr, Mutti ?"
Springestrick mitbringt , dann ist er wieder ein

beiseite . Auch Paul hört auf zu essen.
Frau van Stappen legte Messer und Gabel

Fortsetzung folgt ) .
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